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Landeck:  4,7 Mio  S für Innste  und Speng1e7asse

)Die neiie  Innstrafle

'Am  vörgängenen  Donnerstag,'  22.10.,  wurden

im  Sitzungssaal  des Landecker  Rathauses  zwei  in

letzter  Zeit  verwirklichte  Projekte  offiziell  vorge-

stellt.  Es handelt  sich  dabei.  um  den.  Ausbau  der

Innstraße  i'm Perfuchser  Bereich  und  um  die  Ver-

besserung. de;r Spenglergasse, beides.@ringende
Probleme,  wie  Bürgermeister  Anton  'Braun  ein-

leiteim'betonte.  Er  wies  aufdie  sehr  beschränkte

Möglichkeiten  hin,.von  der  Landecker  Öd in.die

Stadt  zu kommen.  Die  Sanierung  der  Spengler-

gassc  als einet  dieser  sehr  frequentierten  Verbin-

dungen  sei deshalb  unaujschiöbbar  geworden.

Diese  gestaltete  sich,der.Stöilheit  (26'Vo) wegen

s'ehr  sch*iejig,'habejedoch,  geplanr'vonIng.  Mo-

schen  und  'ausgeführt  von  der  Fa.  Streng,  zq einer

,,bestmöglichen  Lösung  geführt".iMit  dem  Ein-

bau einer Schiebespur.. für.Kinderwajen  habe

Die  neue  Spenglergasse

man.sich  byefaÖt,seijedoch  nach  reiflicherÜberle-

gi)ng  zur  Uberieugung  gelangt,'  daß  eipe  solche

wegen  der  Steilheit  zu geföhr]ich  sei.

' Die Kosten für den Ausbau  der SpeJlergassä

betragen  450'.000  S.  '

Auch  in'bezug  aufdie  Inristraße  habe  man  sei-

rier  'Ansicht  nach  ,,die  optimale  Lösung  gefun-

..den':  sägte  Bürgermeisfer  Braun.  Aufdem  Gruöd

des  ehemaligen  ,,Contihauses"  errichtete  die.

Wohnungseigentum  nach  P)änen  von  Dipl.-Ing.

Fritz Falch ein Gebäude, 4as 20 Wohnungen,
zwei  Büroräume  und  fünfArztordinationen  bein-

haltet.  Im  Zusammenhang  mit'.diesem  Bau  und

mit  finanzieller  Betei]igung:  der Wohnun@seigen-
tum,  der  Raiffeisenkassa  und  des Landes  (B'e-

zirkshauptrnännschaft)  murden  nichLnur  37

Abstellp)ätze  für Autos ßeschaffen, sondern
konnte  außerderÖ  die  in diesem  Bereich  äußerst

pre'käre  Verkehrss'ituation  durch  die Verbreite-

'rung  der  Straße  um  eineinhalb  Meter  en,tschei-

dend  verbessert  werden.  Trotz  der  Ausführung

der  soßenannten  großen  Variante  liabe  der  Grün-

gürtel  erhalten'werden  können.  Eine  weitere  Be-

pnanzung  sei- vorgesehen,  möinte  der  ebenfö1ls.

anwesende  Stadträt  Klffus  Nuener;  Obmann  des

Bauausschusses.  Die  Kosten  für  den Ausbau

dieses  Teili  därInns'traßö  betrugen  4,2  Mio  S. red.

Katholischer  Familienverband  Tirol

Soziale  Gesetze

kontra-Familie
Bei der  Beschlußfassungvon  Sozialgesetzen

-geht  der  aÖsetzgeber  immer.mehr  von  der  Ub-erQ

legung  aus,  daß  die  alleinstehende  Mutter  mehr

-Hilfe  und  Unterstützung  riötig  hat-als  die'verhei-

ratete.  Dies  ist  grundsätzlich  richtig,  wenn  diese

Frau  tatsächlich  ihr  Kind  allein  versorgen  muß.

Der  Katholische  Familienverband  Tirol  muß

abe?  leider.feststelleÖ,  daß  dieses  im  Prinzip  Fich-

tige  Anliegen  sich  immer  häufiger  geg'en  die  Ehä

und  damit  gegen  geordnete  Familienverhältanisse

In  vielen  Orten  gewährt  die  Geme'inde  und  das

Land  Tiro!  bei  Unterschreit'en  einös  bestimmten

'Einkoimens  eine  Mietzinsbeihilfe  bzw.  'Woh-

nungsbeihilfe  für  geförderte  Wohnungen.  Das  ist

gut  so, dqmit  sich  auch  klein'e  Einkommensbe-

iieliereine  Wohnung  leisten  könnfö.  Selbstver-

ständ)ich  wird  zur  Ermittlung  der  Förderunjs-

würdigkeit  das gesamte Familieneinkomm@n  be-
rüöksic)itigt,  alsö  das  Eiiikommenvon.Männ  und

Frau,  falls  diese  berufstätig  ist - zusammenge-

zählt.  Besitzi  nun  ein  Partnör  eine  solche  Woh-

nuÖg, wird  immer  häufiger  äuf  aas Heiraten  ver-

zichte't.  auch  wenn  'die'beidenzusammenIeben

und  Kinder  haben.  weil'sie  sonst'-bei  Berück-

sichtigung  beider  Einkommen  -  die  Mietzinsbei-

hilfe  vfüieren  würden.  Das  System  ist  besonders

wirksam,a  wenn  die  Frau  ein  Kind  hat  und  wenig

verdient.  Kürzlich  war  zu hören:  Wenn  der  G6:

setzgeber  so dumm  ist,  kann  man  ein  soches  Vor-

gehen  doch  niemandem  verübeln'!.  In  där  Praxis'

bleibt die Moral hinterdem Geld zurück, Ehe und S

Der  Katholische  Familienverband  Tirol  will

den'  Ge:setzgeber  und  die  gejämte  Bevölkeyung

auf  diese  Fehle'ntwick)üng  aufmerkiam  r6ache
Siä führt  ztisammen  mit  der  4usräiimung  des  Fa-

miIienlastenausgIeichsforids  offenkundig  zur  {'i-

nanziellen  Benachteiligung  von  Ehe  und  Fami-

lie.

Soziale  Gesetze  soll.en  den  'iozial  Bedürftigen

zugute  kommen:  die  alleinstehende  Mutter  ge-

höit  dazu.  abetauch  die  Fainilie  mit  einemaVer-

diener  unJ  mehreren  Kinder.
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Nun auch  in Landeck,,Anonyme  Alkoho1iker"
aEs giÖt keinen,,Thoffnungslosen" Alkoholiker  Q Ein  Ausfüeg  aus dem  Teufelskreis

a 15 Jahre
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in  Österreich'

Pro  Jahr  vertrinken  die  Ö'sterreicherf?jrrund  20

MiLl.  Schilling  A]kohol.  Pür  etwa  600.000  Östör-

reipNer  ist  das  Trinken  dabei  nicht  einfach  eine  ge-

legentIiche.ge-sellschaftliche  Angelägenheit.  Füv

sie  ist  es ein  entscheidendes.Lebensproblem.-Sie

sind  vom  Alkohol  abhäangig, sie  sind  süchtig  bzw.

alkoholkrank.  Diese  Krankheit  kommt  aber  nicht

pj.ötzlich.  Der  Übergang  vom  normalen  Trinken

zur  krankh'aften  Alkoholabhängigkeit  ist  fließend

unda  oft  schwer  zu  erkennen.'

Es füngt so harmlos an!
. Qichtjeder  der  manchmal  einen  Rausch  hat,  ist

schon A1koho1i3er. Umgekehrt.  merken  viele

Menschen nicht,  daß sie sehr  geföhrdet.  öder  '

sphon voz  A)köhol  abhängig  sind.  Vor  allem  für

Angehörige  ist dies söJer  zu e;'kennen,  weshalb
sie nicht  wissen,  wie  sie  sich  verHalten  sollen.  Das

aber wäre  füreine  entscheidenfü  Hiifegichtig.

' Arri  Anfang-'soberiöhten'aiemeisteriA]koho-  '

liker  ;  trankAn  wir  den  Alkohol.ganz  normaf'und

rnäßig.  In Gesellschaft,  zur  Be:hebung.von  Pro-

b)ernen  o,der Schlaflosigkeit.  Esfunktionierte

wunderbar..  Bald  aber  merkten  wir,  daß,yvir  den

AQohol  br'auchten,,da'rl  wir tranken  auch  dann

wennwirnichtwollten.  Hier.istsicherdeirAnfang

de-r Abhängigke!t.  Besondere.Mer)'ffiale  ffir.Aako-

holkranke  ist das.  heimliche  Trinken,'das  fast

dauer;nde Denken  ari-Alkoahol, das hastige Trin7
kcn  der  ersten  Gläser,  das Geb'rauchen  VOn Aus-

reden,-warum  m'an  trinkt,  warum  man  fferletzte

ist der  das. Gasthaus  ver1äßf,  Viele  Alkoholiker

versuc  hen  periodenweise.völlig  abstinent  zu  blei-

ben  ode'r.,,gezielt':  d. 'h. rnäßig  zu  trmken.  '

' .4nsch1ießend an. eine  jewisse  Vorstufe  folgt
die  chronische  Phase,  zu diesem  Zeitpunkt  ist  es

einem solcheh Menschen nicht me5r mögligh
selbst, bzw. , allein -aHs'  die,sem -Teufelskreis
herauszukommen,  er  braucht  die  Unterstützung

von  Mitmenschen.  Wenn  moralischer  uÖd  soziä-

lei' Ab.bau,  Interesselosigkeit,  Nachliissendes

Denkvermögens,  eine  gewisse  Isolierting  rind-

,Gleichgültigkeit  zu beobachten  sind,  wci'in  sich

morgendliches  Zittero  und Erbrechen,  Zicl'icn  iii 
Armen'  oder  Beinen,  nächtliche  Angstzusliimlc

und  Schweißausbrüche,  sowie  Schlafünterbrc-

, chung  bemerkbar  machen,  dann  kommt.diescr

MenscFi  nicht  mehr.aus  ffiigener Kraft  vom  A.lko-

hol  los.  Er  braucht  Hilfe,

Hilfe  gibt  es  fürjeden.

,  Fürjeden.derdenWunschhatmitder5Trink'en

aufzuhören  gibt  es Hilfe.  Seit  dem-Jahre1935  gibt

es eine  Gemeinschaft  von  A]koh'o1ikern  dic  sich

ein  abstinenteö  Leben  zum  Ziel  gese €zt hat.Der-

zeit  schätzt  man  die  Zahl  derer.  die  in dieser  Ge-

meinsqhaft Qer Anonyrrip7  Alkohol.iker - kurz
AA  genannt  ,  ab-stinent,  leoen,  auf  cä. 1,5 Millio-

nen  in 90 Ländern  der  Erde.

,AAsind  eineGemeinschaftvoföMännernund

Fraueri;  die  Mi €e.iÖander.  ihrÖ  Erfahrungen,-  Kräf-

te und  Hoffnungen-teiIÖan,.um  ihr  geme:insames

Problem  zu lösen  und  andereni  zur.  Genesurig

vom  Alkoholismus  zu verhelfen".  Sö lautet  der

i'ste  Absatz  der  Präambel  der  AA.  Jöder.  der  Mo

näte  oder  Jahre  bei  dieser  Gemeinschäff  war-.  hat

eine  Erfahrung  gemachi.  Entweder  am eigenen

Leib  -  oder  er  mußte  eini'ge  Male  bei  anderen  kA,

Freunden  ditise'Erfahrung  mactie.n:  wenn  ein

,AJkoholiker  ein  G)as,  ja  nur  einen  Schluck  Alko-

hol  willentlich  und  bewußt.frinkt.  kommt.der

Suchtmechanismus  ohne  Ausnahme  wieder  in

Gang.  Er  MUSS  weitertrinken.  Ein  Alkoho1iker

kann  nie  undnimmer  mäßig  trinken!  Diese

KrankhÖit  ist UNHEILBAR.  aber.  und  das ist

wichtig,  nie kann  zum  Stillstand  gebrachtwerden,

aber  doch  nur  so lange,  als der  erste  Schluck  ge-

miöden  wird.  Dazu  braucht  es keine  über-

menschliche  Willenskraft,  aber  doch  ein wenig

Miit.  und  vor  allem  das Einsehen.  daß  das  Leb'en

so keinen  Groschen  mehry,'ert  ist.  Diesen  Mut,

das Selbstvertrauen  und  die-Kiaft  kann  am  Besten

von.  Gleichgesinnte.n.  ve7mitte1t  werden.  Solche
,Gleichgesinnte"  in Form  eine;  noch  kleinen

Gruppe  der  Anonym:en  Alkoholiker  treffen  jich

seit  einigÖr Zeit  auch  ip Landeckjeae  %'oche  am

Dienstag'um  18  Uhr  30 in MarianhiJler  Abt  Franz

Pfanner [e.im nebep der,F!farrki5phe von Brug-

Jeder  hier  hat  das gleiche-Hoffen,  das gleitjie

Wünschen  und'Wo]len:..nie  mehr  durch  einen

un6e4achten  Aug@nblick,,  dfüch blöde, värach-
-tende,  zermürbende,  menschenunwürdige  Wor-

tevor;  egozentrisehenund  skrupel1osenMitm.en-

schen  -  durch  einen  Kurzst)hluß  im  Gehirn  -  zu

diesem  ersten  G1as zu  greifen,

Jeder,,Neue"  wird  sehr  söhnell  begreifen,daß

es möglich  isf,  ohneAlkoholgliicklichund  zufrie-

den  )eben  zu  können.

Sichcrgibt  es viele  Menschen,  die  eine  gewisse

Schwel1eriangst  haben.  Solche  können  diö Te1.

05222/362785-anrufen  und  da ein vertrauliches

Gespräch  vereinbaren.  Es besteht  auch  die  Mög-

lichkeit.  daß. jemand 4er den Wun'sch hat,mit
dem  Trinken  aufhören  zu wo)]en,  dos erstemal

zum  Treffen  abgeho)t  wird,  iim ihm diese  %gst
zu nehmen.

W'ie östeneichbewuJlt
kaufen  die Österreicher?

.. Die.Meinüngsforscher  waren  wieder  einrnal  in

Sa,chen,,Made  in  Austria'!unterwegs.-Die  ARGB-

Fesse14  (I;FK  ünd  IFÜSuntersuchje  die  gehei

men  SehnsüchteundWünschederÖsterreicher-

beim  Einkaufen.  Unter  anderem  sollteh  die  Be-

fragten-  für.  sechs  verschiedene  Warengruppen

(vom  Schuh  liis  zqm  Beleuchtungskörper)  ein

,,AnforderungfprofiI";  das heißt  unter  zehri  Ei-

genschaften  eine  Rangordnung  der  Wichtigkeit
erstelleh:  -
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Daas Resultat  stimmte  bei  nahezu  allenProduk,

ten  iibereir'ilDie  wichtigsten  Eigerischaften'  wa-

re;r  jeweils,,Qualiföt  4es  Materials!!  und,,Qqalität

der  Verarbeitung",  gefo14t  von  ,,Aussehen/De-

sign':  ;,Reklamationsmög1ichkeit"  und  ,,preis-

gunstiges,Angebot".  Das ,;Herkunftsland"  -als

. Kaufargumenr  landete  unter,,-ferÖer  liefen':  je-

wei]s  erst  an vor]etzter  oder-  letztet"StÖlle.  Den

-' Österreiföernis.iesega1,wqherihre'Wa'rekommt,
wenri  Quafjtfü,  Aussehpn,  3erovice und  Prei's  stim-
men  =diese.Interpretation  d?än-gt  sich  aut'.

. Heißt  dffs nun,  dffß dieagesamte  Österrei-chwer-

a :bung"ei7ent1ich  sinnfös  ist?  Dient  das,,A"-Z,ei-

ahen  (das  praktiscH  alle  Qsterreicher  klennen)  nut

als  Fe:scher  AufptutY?  Gatz  im  Gegenteil!  Denn  -

Han4'aufs  Herz.  -  die  Vörstellung,  daß'ein  Kunde

'beim Bloßen Ertilicken  des-,,Ä"  ffiuf  einer  Ware  in

' patriotische  Höqhrufe-aiisbricht  und,,dieses  und

kein  anderes"  Produkt  wählt  - ungeachtet  von

Qualität  und  Preis  -.diese  Vorstellungist  einfach

unrealistisch.  Und  irö Interesse  vori.verantwor-

tungs-  und  qualitätsbewußten  Kt'nsumenten

.aqch nicht >yünschen4wert.'  ..  , L

Der  Herkunftsbezeichnung  und  damit  dem

,A"  kommt  dennoch  eine  eminent  wiöhtige  Be

deutung  zu. Beim unmittelbaren  Vergleich  :«wis-
chen  inföndischen  und  ausländischen  Erzeugnis-

sen'  durch  die Befragten  schneiden  österreichi-

sche  Erzeugnisse  nämlich  htrvorragend  ab:Vor

allem  'die.Eigenschaften,,Qualität':  ,,Reklafö'a-

tions-  und  Servicemöglichkeiten"  und,,Verarbei-

tung:'  spricht  man  generell  Produkten,,Made  in

Aüstria"  zu.  Und  haargenau  diese  Eigenschaften

sind  -  siföe  öben  -zugleich  die*ichtigsten  gauf-

Darüber  hinaus  spricht  siföbereit'sjede.rzweite

Österreicher  (Ö*akt  54'/'Q) aus  Sorje  über  das Hari-

delsbilanzäefizi't  zum  verstärkten  Käuf  gsterrei-

chischer  Waren aus. Das rot-weiß-rote,,A"  4ient
also  nicht  ni.ir  als.  Herkunftsbezeichnung,  SOn'i

dern  in zunehmendeyn  Maß  auch  ais wichtiges

Kau[argument.  Ein  klares,,Ja  zu  A':  ja zur  Her-

kunfisbezeichnpng,istaIsoangepracht.  G.q'  !

Schiedsgericht-Stilblüte
In  den ,,Indfütrie-Informationeriö'  der  Sektion

Industrie  der  TirolerHandelskammer  liestman  föl-

gende  ,,Sülblfite"  des Schiedsgenchtes  Wien,  die

zeigt,  daß das Löben  des Unternehmers,  der  sich  da

dtirchlesen  muB,  ai!ch nicht  immer  leicht  is €..  

'Anrechnungszeitraum
Die  Definition  des  ,%?eöhnungszeiträumes  im

233  ASVGals  des längsten,  unrnittelbarvordem

Stichta@, je4och  nach dem 31.12.1938 gelegenen
Zeitaumes;  der  nach-Abzug,der,neutra1en  Mona-

te,mindeste'ris  zur  Hälfte  durch  Versicherungs-

monate  gedeckt  ist,  ist  dahin  zÜ.versteti?:n,  daß  es

si6h  um  einen-Zeitraum  hände1n  muß.  der  unmit-

telba,r  vom'Stichtag  zurück  die  Halbdeckung  auf-

rungsmonate  in  diesem  Zeitraum  an den  Stichtag

lückenlos  heranreichen  nnüssen
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Im  landesfürstJichen  Urbar  von  1288

wird  Saurs  genannt.  Irö Urbar  des

Stift(is  Stams  sind  Güterin  Sawrs  ge-

führt,  1427  wird  Sauers  als Ort  des.

Gerichtes  Landeck  aiisgewiesen,  der

aber  schon  seit  dem  14.  Jahrhundert

als  selbständige  Gemeinde  auf-

scheint.  Der  Steuerkatastervon  1627

verw-endet  den Flurnamen  ,;Ön der

obern  Schenwies  mitUnter-und  Ob-

Saurs"

Die  letzte  Gemeinderatswahl  brachte'  in

Schönwies  einen  Bürgermeisterwechsöl:  der

dienstfüteste  Bürgerlneister  des Landes,  Franz
-Cyabl,  wurde  nach  32jährigem  verdienstvollem

,17irken  von  Dr.  Wolfgang  Rundl  abg;löst.  Zudeim

gab  es in der  östlichsten  Gemeinde  des Bezirkes

einen,,Farbwechsel':  da mit  Rundl  ein  Sozialist

auf  den  Bürgermeistersessel  kam,  was  in unseren

Breiten  doch  fast  so ist  wie  Neujahr  im  Sommer.

Wer  ist  nun  dieser  Mann,  dem  sölche  Stücke  ge-

lungen  sind?

Wolfgang  Rund1  wurde1943  in Zams  geboren,

besuchte  die  Volksschule  in,aSchönwies,  an-

ichließend  das Gymnasiun-i'in-Lirndeck,  wo er

1964  maturierte.  Im  gleichen  Jahr  inskribierte  er

im der  juridischen  Fakultät  der  UniversitätInns-y

bruck,,wo  er1968  promovierte.  1971 trat'er  in den

Landesdienst,  wo  er in verschiedenen  Abteilun-

gen  ärbeitete.  Von  1974  biä 1979  war  er Sekretär

des.jetzigen  Finanzrpinisters  Herbert  Salcher,

diese  Funktion  übt  er  jetzt  füch  bei  äessen  Nach-

folger,  Limdesrat  Fili,  auas. 1971 hciratete  er Mar-

lis Venicr;  diis Ehepaiir  begann 1976 mi% dem
Hiiushiiu  in Sliirkcnhiicli,  wo'cs  scil  1')78  wohnt.

Ilürgermeislcr  Dr.  Wolrgang Riindl  Ftito  i{llround

Im  Dienste-der  411gemeinheit
die  Bürgermeister  -

Heute:  Dr. iolfgang-Rundl,  Schönwies

Der  Ortskern  von  Schönwies

Die  gemeindepolitische  Tätigkeit  von  Dr.  Wolf-

gang  Rundl  begann  1974a1s  Gemeinderat.  1980

ging  er mit  einer  eigenen  Liste  .  der  Liste  80 -  in

die  Gemeinderatswahl  und  konnte'wider  Erwar-

ten fünf  Mandate  erringen.  Rundl  führt  diesen

Erfolg  auf  die  jahrelange  Kleinarbeit  für  die  Bür-

ger  zurück.

Daß  bei  einem  soIchen..Umsturz"in  einer  Ge-

meinde  nicht  alles  glatt  geht,  liegt  auf  der  Hand.

Daß  in Schönwies  trotzdem  kein  schlechtes  poli-

tisches  K]ima  herrscht,  beweist  u.a.  die  Tatsache,

daß  95'!/o der  Beschlüsse  fö den  Bisher16  Gemein-

deratssitzungen  einstimmig  gefaßt  wurden.  Die-

se Proze'ntzahl  ist  aberauch  ein  Beweis  dariir,  daß

die  Anträge  beschluß'reif  in den  Gemeinderät-

kömmen.

Ein',,roter"  Bürgtirmeisterin  Schönwiösist  aber

eigentlich  keine  so gi'oße  Uberras,ehurfj,  is( diese

Gemeinae  doch.  seit  ös die' Eisenbahn  üibt..als

,Eisenbahnergemeinde"-  bekannt.  Das  wirft

schon  ein Licht  auf  die  wirtsch.iftliche  Struktur

von  Schönwies.  das nach  der  letzten  Volksziih-

lung  1430  Einwohnerhat:  nur'mehrwcnigeVoll-

erwerhsbauern;'vieIe  Auspendler,  relativ  wänige

Arbeitsfüiitze  in 'der Gemeinfü: selbst-, ohwohl in
lelzter  Zeit  etliche:Betriebe  zugezogen  sin-d. Es

sind  dies  -die  Fa. Geiger,  die-  ARGE  Fröschl-

Slreng  (BitumeimiischanIage)  diö  ARGE  Goidin-

er-Strei'ig  (BetoninischiinIage):und  die  Tisiahle-

Mit  derlnbelriebnahme  aes Hochbehii'iteri  im

ObstBirer  Wald  küimte  das größte Bauvorhitben
dcr  Geinein,de  (Kosten  2,4 Mio  S, Fassungsver-

mögen480'cbm)  abgesch'lossen  werden.  In  bezug

Abwasser  steht  Sctiönwibs  öoch  iirn  Anrang.  Die

Geme:inde  ist beim  Abwasserverbimd  Gurgltal-

Inntal,  der in der  Imster  ALI  eine Kläraiilage

errichten  will.

Den  Müll  gedenkt  n'ian  mit  Zams  und.  Landeck

zur  überregionalen  Deponie  zu bringen,  an der

das Land  allerdings  inmier  noch  herumrätselt

und  herumexperimen-(Sautens'  oder  Roppen)

tiert.

Vor  einigen  %gen  wurde mit dem Batr des
Sportzent.rums.(westIich  der  Fa. Geiger)  begon-

nen.  Gep,lant  von  Dipl.LIng. Egg,  soll  es"  e'inen

Sportplatz,  drei  Tennisplätze,  Trainingsflächen,

einen  Eislaufpliitz,  zwei  'EKscliießbahnen,  :Kin-

derspielplatz,  Sportgefönde  uim  eii'i Kiibinenge-

bäudö'  auf'weiseÖ..  Die  voraussiclitlichen.  Kosten

.sind  4,7 Mio  S.

Schön,wies  ist ein typisches  Straßendorf  und

deslialb'fiuch  vom  Straßenbau  wesentlich  betrof

fen.  Bei  derim  Zusanvnenliiing  mit  derIimtiifüu-

tobahn  erfo-rdfüichen  Iimverlegung  besteht  die

C;emeinde,  der  iius  der  Fischereiberechtigung  ei-

ne ParteisteIIungzulJoömi €,iuift'inerniiturniföen

Uferverbiuiung,  }m  Bereich.S5irkcnbach  ist eine

.DemÖiichst  konmit.  die Gründzusammenle-

gung  Obsiuirs  (Beginn  1968) zur vorläufigen

Ubergabc.

Dic  GrundzusiimmenIegungen,  durch  e,ine

'y'erordnung  der  Landesregierung  '1968 zu dem

Zwecke  initiiert,  die  landwir(schaftjichen  Bewirl-

scliiif"ungsmögIichkeiten  zu verbessern,  hitt  I-ür
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Mit  dem  Hochbehälter  ist  dieWasserversorgung  von  Schiinwies  gewährleistet.

Obsaurs  viele'Problöme  gebracht.  Das  muß  auch
Bürgermeister  Rundl  feststellen.  Frühersei.en  dte'
Obsau'rer  einä  verschworene  Gemeinschaft  gewe-
sen,  mas unteranderöm  auch  am  Obsaurer  Kirch:

tag an,,Bartlmä"  zum  Auföick  gekom'men se:.
Im  Laufe  der  Grundzusammenlegung  habe  sich
das Verhältnis  zwisÖhen  einzelnen  Familien  we-
sentlich  verschleöhtert.  '  =  -'.

Als  positives  Beispiöl  aus der  Grundzusam-
men)eguung  kann  Bürgermeister  Rundl  das  Auf-
schließmngsgebiet  Star'kenbach  nennen,  wo  aus

sogenannten Riemen6arze11en li;iuföhige  Parzel-
len  entstanden.  'Ein  jahrelanges  Anliegen,  die
Auffahrt  Starkenbach,  konnte  ebenfalls.  heuer
verwirklichtwerden.  Rundl'will  zudemerreichen,
daß  der  Postomnibus  über  Starke-nbach  geführt
wird.  "

SQ wird  es auch  für  den  Schönwieser  Bürger-
meister  in Zukunft  kein  ,,Ausrasten"  gebqn.  Es

hat  den  Ansföpin,  @ls sei er  kein Mann der großen
aGestp,.sonderr3 eher eiÖer iJer uneiimüd1ichen

' Kleinarb.eit,",und.es könnte sein, d"aß die 6emein-
4ebürger yon Schönwies dies doch über die,,Far-
be"  stellön.  - . '-  .l  o.p.

Aüs  dem  Tiroler  Laandtag
Im  Rahmen  der  Si'tzung  des Tiroler  Landtages

in.der  vergangenen  Woche  stand  unter  anderem
auch  ein  Antrag  des Land-  und  Forstwirtschafts-

ausschi.isses,  betreffend  Eim'ichtung  einer  Berg-
bhaernzone  4, zur  Debatte.  Zu  diesem  TagÖsörd-

anungspunkt  konnte  der  Abgeordnete  desBezir-
kes La6deck,  Kurt  Leitl,  ÖVP,  ausführen,  daß  ge-

" ffl

Hter  entsföht die  neue  Sporfön}:ige

rade  der  Bezirk  Landeck  zu  jenen  Extremgebie-

'ten  zählt,  der  durch  Landflucht  und  Nichtbewirt-
schaftung  von  Berggebieten  besonders  geföhrdet
erscheint.  Leitl  riihrte  aris,  daß  eine  sachgemäße

Bodenbewirtschaftung  für die Sicherung  des
Siedlungs-  pnd  Erholungsraumes  unentbehrlich

und  für  die Erhaltung  der  Kulturlandschaft  und
der  Ertragskraft  des Bodens  notwendigist..  Durch
sinkende  landwirt<chaftliche  Einkommen  sind
yiele  bäuerliche  Familien  gezwungen,  einem
außerlandwirtschaftlichen'i  Erwetb  nachzuge-
hen,  um  ein  ausreichen'des  Einkommen  zu erzie-
len.  Gerade  aus diesen  Gründen  sei es Aufgabe
der  Gemeinschaft,  den  Bergbauern  jene  Leistun-
gen in unseren  Extremlagen  auch  entsprechend

zu vergüten.  Leitl  schloß  seine  Ausführungen  mit
dem  Hinweis,  die Land-  und  Forstwirtschaft  in
den Berggebieten  könne  nicht  isoliert  gesehen
werden,  sondern  sei untrennbar  mit  der wirt-

schaftlichen  Gesamtentwicklung  eines  Raumes

verbunden.  Agrarpo!itik  inden  Ber@gebieten sei
daher  einintegrierender  Bestandteil  eineracifZu-

kunft  ausgerichteten  Raumordnung  und  Basis  ei-
ner  langt'ristigen  Wirtschai'ts-  und  Sozialpolitik.-

ZAMS

üAMEN-.  HERtlEN- um  KINDE(lMCX)E
aü4yüi  WOtrtmBE-»NDAIllltiTtB(DAllt

Kammer  de'r Gewerblichen

Wirtschaft  för  Tirol
Bezirksstelle  Landeck

'IFI7Kurse-Seminare-Vorträge

Seminar,,Tips  für  gutes  Verkaufen  im  EinzeJhan-
del"  .i

Die  kostenlose  Veranstaltung  findet  im Bezirk
Landeck  in folgenden  Orten'  statt

.Ländeck:  Dienstag;  3.]1.1981  ]9-22  Uhr,  Hotel
Sonne

Prutz:  Dienstag,  l. %2.1981,  19-22 Uhr,
Ischgl:  Mittwoch,  2.42.81,]9-22  Uhr,-Hotel  'Tirol
St. Anton  a.A.:  Dienstag,  24.11.81,  ]9-22  Uhr

Seminar  ,,Erfolgreick  verkaufeö  zur  Weihnachts
zeit

Beginn:  Mittwoch,,]];  'Nov.  81, 19.OJ) Uhr
Dafür:  3 Stunden,  von19  bis"22  Uhrf-  Be'itr'qg'::S
300.  -  -'Leiter:  Pror.  Rober(Müller.'  Wien  = Ort
Handelskammer  Landeck.

Seminar,,Moderne  Fühtung  einös  Klein-  und  Mit-
te}betfübes

Beginn:  Mittwoch,  25: Nov.;]98'1,  9.00 Uh

Daüer:'  ]'.Tag,-von  9 bis '17 Uhr  -  Beifrag:  ß 700.
Leiter:  Dipl.Ing.  Karl  Heiiiz  Schn'iid,  München
Ort:  Handelskamier  Land'eck.

Vortrag:  ,,Energiesparen  -; Wie  betreibt  man-eine
Heizungsanlage  richtig?

Reginn:  Donn'erstag,l2.Nov.8l,l9.OOUhr-Vor-

tragender:  Ing.  Günter  Rangger,  Landeck  - Ort:
Handelskammer.Landeck.

Vortrag:,,Neues-aus.det  Sozialversichening

Beginn:  Dienstag,'lO.Nov.  91, 15'.00Uhr-  Dnuer:
ca. 2 Stunden  - Voriragender:  Kail  Jandl  o; Ort:
Feue'rwehrsaäl  Landeck.

Anmeldungen  erbeten  bis'eine  Wocl'ie  vor  Vör-
ans'taltungsbeginn  bei der  Bezirksstelle  der  Tiro-
ler  Handelskammer  Lan'deck.  Tel.  05442/2225
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Der  kluge  Richter  -

Ein  reicher  Mann  im  Morgenland  hatte  eine  be-,'

trächtliche  Geldsumme,  welche  in ei-n Tuch  ein-

genäht  war,  aus UnvorsicKtigkeit'  fürloren.  Er

iachte  daher  seinen  Verlust  bekannt  und  bot,

wie  man  zu tun  pflegt,  dem  ehrlichen  Finder  ei'ne

Belohnung,  und  zwar  von  hundert  Talern,  an. Da'

kam  bald  ein  gffter  und  ehrlicher  Mann  daherge-

gangen.  ,,Dein  Geld  habe  ich  gefunden.  Dies'

wird's  wohl  sein!  So nimm  dein  Eigentum-  zu-

 (ück!"  So sprach  er mit  6em  heiteren  Blick  eines

'lhrlichen  Mannes  und  eines  guten  Gewissens,

Ünd das war  schön.  Der.andere  machte  auch  ein

fröhliches  Gesicht,  aber  nur,weil  er sein  verlore-

nes Geld  wieder  hatte.  Denn  wie  es um  setne

Ehrlichkeit  aussah,  das  wird  sich,  bald  zeigen,  Er

zählte  das  Geld  und  dachte  unterdessen  ge-

schwind  nach,  wie  er den  treuen  Finder  um  seine

yersprochene  Belohnung  biingerrkönnte.,,Guter

. Freund':  sprach er 5ierauf,,,es  waren eigentlich
achthundert  Taler  in dem  Tuch  eingenäht.  Ich

finde  aber  nur  noch  siebenhundert-Taler.Ihrwer-

det also  wohl  eine  Naht.aufgetrennt  haben  und

Eure  hundert  Taler  Belohnung  herausgenom-

men  haben.  Da  habt  Ihr  woh1  daran  getan.  Ich

danke  Euch."  Das  war  nicht  schön.  Abe'r  *ir  sind  

auch  noch  nicht  am  Ende;.

Ehrlich  währt  am  längsten,  und  Unrecht

schlägt  seinen  eigenen  Herrn.

a Der  ehrliche  Finder,  dem  es weniger  um  die
hunder-t  Taler  als  u-m seine  unbescholtene  Recht-
schaffenheit  zu tun  war,  versicherte,  daß er das

"äcklein  so gefunden  habe, wie er es 5ringe,  und
- (:S so bqinge,  wie  er's  gefunden  habe.   Ende  ka-

men  beid'e  zum  Richter.  Beide  standen  auch  hier

Der  sechzchntc  Plauel,
den  der  kleine  Prinz  besuchte,  war  der  Jupiter.

Dort  sah er einen  Mann  im Sand  ]iegen.  Der

kleine  Prinz  grüßte  ihn  höflich.  Der  Mann  jedoch

antwortete  nicht.  ;,Guten  Ta(4",  vviederh'olta  der

kleine  Prinz.Nun  liob  der  Mann  den  Kopf  und

erwiderte  den  Gruß.  Der  kleine  Prinz  fragte:,,Was

machen  Sie denn  da?",,Ich  schlafe':  entgegnete'

der  Fremdeund  gähnte.',,Haben  Sie  denn  keinen

Beruf':  forschte  der  k!eine  Prinz  weiter.,,O  doch,

noch  aufihre-Behauptung,  der  eine,  daß  achthun-

dert  Tale'r  'seien  eingenäht  gewesen,  der  andere,

daß er von  derra  gefundenen  nichts  genommen

und das Päck1ein nicht  versehrt  habe.-Da war Bfü
ter Rat teuer.  Aber  der kluge  Richter,  der  die

.Ehr1ichkeit  des einen  und  dieschlechte  Gesin-

nung  des andern  im voraus  zu kennen  schien,

griff  die  Sache  so an:  Er 1ieß sic5 von  beiden  über
das, was  sie aussagten,  eine  feste  urid  feierliche

Versicherung  geben  und  tqt hierauf  folgenden

Ausspruch:  ,,Defönach,  und  wenn  der  eine  von

Euch  achthundert  Taleiiverloren,  der  andere  aber

nur  ein  Päcklein  mit  siebenhundert  Talern  gefun-

den  hat,  so kann  auch  das  Geld  des  letzteren  nicht

das rfömliche  sein,  auf-welches  der  erstere  ein

Recht  hat.  Du,  ehrlicher  Freund,  nimmst  also  das

Geld,welches  du  gefunden.  hast,  wieder  zurück

und  behältst  es in guter  Verwahrung  bis der

korhmt,  welcher  nur  siebenhundert  Taler  verlo-

ren  hat.  Und  dir  da weiß  ich  keinen  Rat,  a]s-du  ge-

duldest  dich,  bis  sich derjenige  meldet,  der

achthundert  Taler  gefunden  hat."

So spra6h  der  Richter,  und  dabei  bli'eb  es.

vsN arJ
ulzI!'y AP K

ich  bin  ein  Sch1äfer':  erklärte  er und  drehte  sich

auf  die andere  Seite.  ,,Gehört  der  Planeit  denn

Ihnen':  fragte  der kleine  Prinz.  ;,Wem  denn

sonst':  antwortete  der  Schläfer  und  fing  an zu

schnarc)'icn.

Defü  kleinen  Prinz  wurde  der  Planet  unheim-

1ich  und  erzog  weiter.

-Auf  döm  17.  Stern
begegnete'  der  kleine.  Prinz  einem  Fallschirm-

springer.  ,,Grüß  Gott':  sagte  der  kleine  Prinz.

,,Was  suchst  du  hier?"  fragte  der  kleine  Prinz.,,Ich

springe mita einem Fya]lschirm, auf dem 8ücken

aus Öiftem  Jumbo-Jet.",,Was  ist  das,  ein  Jumbo-

Jet?':  fragte  der'neugierigö  kleinePrinz.,,Das  ist

ein  Flugzeug  mit  dem  Namen  Jumbo-Jef':  erklär-

te der-FAl)sctiirmspringer  dem  kleinen  Prinzen.

,,Und  warum  bist  au gerade  hier  gelandet  und

nicht  auf  dem  7., 6., 5., 4., 3., oder  2. P.laneten?"

,,Weißt  du,  kleiner  Prinz,  ich  bin  eigentlich  Fa]l-

Auflösgng  von  Nummer  42
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Buchstaben-Wirrwaff

Außer  einigen  Buchstaben  ist  hier  fast  däs

ganze  Alphabet  aufgezeichnet.  Walc+)e

Bu-chstaben  fehlen?

ßunig14ny

schirmspringer  und  Forscher.,Jch  traf  schön  öi-

nenaRegenwurmzüchter,  einen  Koch,  einen  Säu-

fer,  einen,Fuchs  und  noch  viele  ander  Lebewe-

sen."  Der.kleine  Prinz  Mrte  gaespannt  zu,  wasihm

der  Forscher  berichtete'.  Dann  verabschiedeten

si'ch beide.  Der  Forscher  spran@  aufden18.  Plane-

ten  und  der  kleine  Prinz  kehrte  zurück  zu sein-er

Blume  und  den  Affenbrotbäumen.

l=  1 I
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7. Folge
Mit klopfendem  Herzen  gehen  sre schnell  noch

einmal  zur  Polizer.  Dort  berichten  sie aufgeregt

über  ihr  Erlebnis  Üon vorhin  uöd  die  Enkelin  macht

ihnen  Vorwürfe,  dre erbetene  Begleitüng  abge-

alehnt zu haben.  Eleinahe  böse  kontert  der  Gioße,

wenn.  sre mit  derler  Rederei'  nicht'  sofort  aufhöre,

werde  er rhr eine  Anzeige  wegen  Belästigurig'der

Polizef  verpassen.,,Bitte,  das dürfen  Sfe, rchwerrJ

mrch  zu wehren!  So  sieht  also  die Hilfe  der  Polizei

in dieser  Stadt  aus!  Zuerst  verfrachtet  man  meine

Gro{3mutter  mit  Gewalt  in dre Heilanstalt  und  dann

will  man  auch  mich  aus dem  Weg  räumen.  Mit  mir

rücht!  Wenn  Sie nicht  sofort  mit  uns. in die Woh-

nung  kom(nen,  verständige  ich dre Zeitung!"

Diese  Sätze  verfehlen  ihre  Wirkung  Wcht. Zu  den

zwei  anderen  gesellt  sich  noch  ein drmer  Polizrst,

der  anders  zu denken  scheint.  Er ermahnt  dre bei-

den  an ihre  Pfliöht  und  sagt, erwoile  nrcht, da(3 das

Kommanljo  noch  Whr  in Verrur  gerät.,,Das  wäre

)a noch schöner,  wenn  LeuteAngsthaben  müßten,

heiinzug'ehen,":murmeIte  er. Der  Hausherr  1är3t

sich nun nicht blicken,  derBeamte  läutet,  und  nach

einigemZögern  wirddie.Türgeöffnet.  Erwrrddarü-
berbefragt,  warumerFräuGöärnrnIchtin-Ruhelas-

se. Daraufhin  wird  er abermals  böse  tind'streitet

nun mrt den Polizisten.  Ern wrlder  Wortwechsel

entspinnt  srch. Die Enkelin  und  ihre Großmutter

werden gebe'ten, ih ihre Wohnun@ zu gehen...Ja,-
das ist das Beste,  wen'n  mir  die.zwei  aus  den  Au-

gen  gehen.  sonst  passrert  noch  etwas!"  ,

läßt  sich  der  Hausherr  hinreißen.  Den  anderen  ist

 nun  klar, daf3 der  Mann  im Zorn  zu  allem  fähig  fst.

Entgeistert  starren  die beiden  verschüchterten

Frauen  den  Mann  an, derzähneknrrschend  von  ei-

nem  Fuß auf  den  anderen  steigt,  drehen  sich  aber

dann  doch  um und  gehen  in dre Wohnung.  '

An  Schlafistin  dieserNachtnrchtzti  denken.  Am

nächsten  Tag machen  sie die Folgeanzeige,  Oma

geht zum Arzt, und dre 5nke1in fährt wieder herm.
Es dauert  sehr  lange,  bis  -endlich  der  erste  Termin

für die Verhandlung  feststeht.  Zur  Verhandlung

kommtnurdieKörperverletzung,  nichtaberdiege-

fäbrliche  Drohung.  Die  Polizei  schweigt  und  kann

sich  an nichts  mehr  erinnern.  In den  Akten  steht  le-

diglich  vermerkt,,SchIichtung  eines  Streites,  ohne

-Folgen".  Ber der  Verhandlung  wird  Oma Schola

von dem  jungen,  erfolgreichen  Rechtsanwalt  der

Enkelin  vertreten.  Sie selbsttrittals  Zeugrn  auf, der

RechtsanwaltderGegenparteNehntsie  jedochals

befangen  ab. SÖ steht  nun  Aussage  gegen  Aussa-

ge. Der  Hausherr  und  sein  Sr'hn  beantragen  die

Psychiätrierung  der Klägerin.  Dem  Ar5trag wrrd

stat(gegeben. Der Rfchte>r ist von der Unschuld des
Angeklagten  nicht  überzeugt  und  legt  einen  Lokal-

augenschein  fest. Gro{3mutter  wird  nun  abermals

auf  ihren  geistigen  Zustand  getestet  und  dre Medi-

ziner  komrryen  zu dem  eindeutigen  Ergebnis,  daß

bei  Frau  Gösrni  kern  psychisches  Leiden  vorliege.

Mit  diesem  Attest  gewappnel,  hofft  nun dre Grof3-

mutter  endllch  äls normalerMensch  geltenzu  dür-

fen. obwohlsiedtirch'ihrKauderwerschmanchmal

falschverstanden  wird.

. An e-inem.DonnÖrstag  nachmmag  rst es sowert.

Im Hausgänr)  des  Hauses  Schichgasse  7srnd  nun :

se4n Besitze.r,  der  Richter,  der  Aizt,  -ihr Rechtsan="

walt  und qie Herrsr,haftep  der  GegenparteLver-  

'-sammelt,  als die.Enke%in  mitihrerbesten  Freundrn

eintriffl.  Sie ist'g1e7ch nach  derletzten  Vorlesung  zu,

Großmut[erg@fahrer(,  um ihrbeistehenzukönnen.

Sie begrüßt'sie  und  läßt rhre Hand  brs zum  Ende

der  Verhandlung  nicht  los. Der  Hausherr  und  s'e4n

Sohn  verstrrcken  sich in arge  Widersprüche  und

werden.  ve'rurteilt.  Grof3muTter  sch1ief3t  die  Augen

und  fängt  aus  heiterem  Himmel  haltlos  zu weinen

an. Alle  Beteiligten  sehen  betroffen  zu ihr  hin und

' es ist  ihnen-nun'klar,  wre sehr  sre auf  Gerechtigkeit

gehofft  haben  muß  Der  junge  Richter  gibt  ihr  die

Hand  und  meirit  tröstend,  jetzt  sef  alles  überstan-

den,  sie  sei  tapfer  gewesen  und  der  Hausherrwür-

de  es sichüberlegen,  rhrnoch  einmal  etwas  in den

Weg  zu legen.  Niemand  achtet  aüf  den  Rechtsan-

walt  der  Gegenpartei.  Doch  als  diesernun  laut  und

deutlich  Einspruch  gegen  das  Urteil  erhebrund  die

neuerliche  Untersuchung  der  alten  Frau fordert,

horchen  alle auf. Der Richter  legt  nun alle dref

Untersuchungsergebnisse  vor  und  meint  zyrüsch,

da(3 er glaube,  diese  Ergebnrsse  müßten  ausrer-

chend  sein; dä(3 die Klägerin  unter  kbinem  angö-

dichteten  Verfolgungswahn  leide.  Hoch-rot  im Ge-

sicht  dreht  srch derAngesprochene  um und  geht.

Auch  die  anderen  vBrlassen  das  ungastliche  Haus

mrt  nachdenklrcher  Miene.

Gedanken  zu  Al1erseelen

A1s die Mutter  starb
Allmächtig  stand  der  Tod  im Raum

'und  hieß  dich  warten  brs zur  vollen  Stunde.

Daß die Sonne  schien,  ich sah es kaum,

ein letztes  Wort  erbat  ich mir  von  dernem

Trefes  Wissen  lag ig döinem-gütrgen  Blick:

ern wenrg  An'gst  auch  vor  der  gro{3en  Rerse.

Deine  Liebe  -  Mutter  -  bme  laß zurück!

Und  dre Zeit  floh  atemleise.

So vieles  möchte  ich dir  heur  noch  sagen,

vor  allem  eins:  rch liebe  dich!

Ach,  hätt  ich's  doch  gesagtin'all  den  Tagen.

Mutter!  Mutter!  Hörst  du mlch

Das-Uhrwerk  schlug  dre Stunde  aus,

wie  du gelebt,  so leise  grngst  du fort.

Dunkle'Schatten  lagen  über  unserm  Haus

und  mein  Herz  rref nur  ein einziges  Wort:

Mutter!

Resi  Hafele

Die  Wasserwirtschaft

' Österreichs  198«1
Das neue Jahrbuch  der österr.  Wasserwirt-

schaft  informiert  über  die  Tätigkeit  dei'  Bundes-

-ministerien,  Lfindesre-gierungen,  Universitäten,

de-Akademie  derWissenschaften,  Kraftwerksge-

se!lschaften,  Forschungsgemeinschaften  und

imernationalen  Körperschaften  aufden  Gebieten

der  Gewässerkunde  und  der  Wasserwirtschaft  so-

wie des österreichischen  Wa;serwirtschaffsvei'-

bandes.  a

Blaue
am mageren  Rain

dern Stern  brrgt  '

däs.Heimweh,  das vordem  '

4n meine Ta6e:-fie1. '
Nun biät du wieder

.herbstnahe  Gegenwart.

Sonnenwind

Nadelduft,'der  Brrke  N)erd'.

Freude,  Sehnen  und  das  Leid.

Alles,  was rm Innern  blüht,

Rerfe, Geist  und  das Gemüt,

ständig  in Bewegung  sind

Erdenstaub  und  Sonnenwind.

Ahnt  man, welche  Kräfte  wohl

.kreisen  da von Poi  zu Pol?

schwingen,  mengen,  trennen  sich;

'paaren siöh gar iru'3ig1ich.'

Widerpart  und  Gegenwehr

geh'n  mii  Öeuem  oft  einher.'

Wirbel,  Kraft  und  auch  Azur,

ach. du -Welt, wer  sind  wir  nur!

Alptraum

Mit  funkeldem  Garn  geschmückt'

sitzen  sie  '

utid  reden.von  der-kommenden  Vernunft..

a.7Fjn Lichtaus'E;jen  -  -

leuchte.t  unter  ihren'Worten.

AbÖr  ringsurri  rinnlen Tränen,

und'diö  Erde  trrnkt

klebriges  Naß, das.  einmal'Löben  trug.

FUnken  sprühen

aus düsteren  AtJgen

und  dre.Maöhtgrer  glirnmtijnd  glimmt.

Die  Stanzer  Dichterin  Anna  Stallinger  hat bir'

jetzt  drci Lyrikbände  herausgebracht:  1979  ,,Wie  

Du  es sahst"  und,,Am  Bärgbrunnen':  1980,,B1aue

Aster".  Bei  den vörliegenden  Gedictiten  handelt  es

sich  um Erstveröffentlichungen.  '

Es gliedert  sich  in die Hauptgruppen:

Tätigkeitsbericht  wasserwirtschaftIicher  Insti-

tutionen,  Forschungsvorhaben,

'Wasserrechtliche  Judikatur,

Literatur  auf  den Gebieten  Gewässerkunde  und

Wagserwirtschaft  und

dem Jahresbericht  des Österreichischen  Wasser-

wirtschaftsverbandes.

In der  vorliegenden  Form  mit  seiner  Fülle  von

Daten,  Fakten  und  Adressen  vermittelt  das Jahra

buch  einen  derart  umfassenden  Uberbliök-über

die Wasserwirtschaft  Österreichs,  daß es zu ei-

nem  unentbehrlichen  Nachschlagwerk  für  alle  in

der  Wissens'chaft  interessierten  Kreise  geworden

ist.

[jer  Kommissionsvertrieb  erfolgt'durch  Boh-

mann  Druck  und  Verlag  AG.,  A-1 ]10  Wien,  Le-

berstraße  122.  i
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ÖBB-Projaqkt -  F,ispn$:ihmiber@mg II41$esie11e
Perfuchs  oder  - der  Versuch  einer  Dorfbildzerstög

Bei  dem  am 16.10.81  vorgestel]ten  ÖBB-Pro-

jekt  wurde  versucht,  sowohl  den  Anwesenden

.,Honig  ums  Maul  zu schmieren':  als, auch  ,,die

Peitsche  der Grundenteignung"  zu ;schwingen,

sodaß  ll  Personen  bei der  Abstimmung  keine

Meinung  hatten.

Wenn  26 Personen  für die ';,Monsterbrücke"
stimtnten,  so sind  dies  nur  48o/o der  Versammel:

ten,  von  denen  ein  Teil  durch  die  unübersicj'itli-

che Projektdarbietung  einfach  überfordert  yar.

Zu  Recht  wurde  daher  der  Ruf  nach  neuerlicher

Projektvorlage  in Baumodellform  laut!

Ein  nicht  geringer  Anteil'  der  %rsanmielten

inklusive  Stadträte  sind  bei  der  ÖBB beschäftigt,

und  somit  als befangen  zu betrachten!  In  Per-

juchs  und  Bruggen  wohnen  über  2000  Leute:  von

denen  nur  2,7o/o versamme)t  waren,  was  in  keiner

Weise  meinungsrepräsent4tiv  ist.
Man  konnte  sich  des Eindrucks  nicht  erweh-

üen, daß  die'ÖBB  um  jeden  Preis  ca. 7 Mill.'S  zur

,aschesten  Zerstörung  des dörfliclien  CMrakters

von  Perfuchs  ausgeben  möchte:  Herzog  Friedl

mit  der  leeren  Tasche  hätte  als Namensträger  dei-

projektierten  Sackgasse  und  ehemaliger  Fneund

Landecks  längst  ein  anderes  Denkmal  (Bronze-

statue  beim  Dorfbrunnen?),  als eine  Hangbrücke

verdient!

Um  es gleich  vorwegzunehmen:  Der  Schreiber

dieser  'Zeilen  ist gegen-  alle  Arten  der  Ortsver-

schandelung  und  Verschlechterung  der  Perfuch,

ser Lebensqualität,  wie-es  eben  eine-nicht  not-  '

wendige  neue  Hangbrücke,  -Verbauung-  oder

Straße  röit  sieh  brächte:  '

Und  das öringt-  die Hangbrücke-  bzw.  =. Ver-

bauung:

l.) Verstärkter Lärm u. Luftversc5lechterung
durch  erhöMes  Verkehrsaufkommen  .-  aufö

Fernlaster  -  ßesonders  in  den  Sommermonaten  -

im  Burschlweg,  Kreuz@asse  u. Herzog-Friedricli

Straße.

Schöner
Bezirk
Landeck

In  Obsaurs  ist  es so schön,

daJl  sich eine  Wandernde

dereinst  wie  eine  Freiherrin

vorgekommen  sei.

2.)  Antastungvon  Privatgrund  nördlich  derjet-

zigen  Bahnstraße.-'  

3.) Abbruck  von  unter  Denkmalschutz  stehen-

den  Privathäuse'rn  u. Mauern  bei  Straßenverbrei-

terung  -  Burschlweg  u. Herzog  Friedr.  Str.

4.) IAngerer  Anfahrtiweg  nach  Bruggen  und

von  dort  zur  Haltestelle-Perfuchs  mit  erhöhter

Verkelirsunfallsgefahr  für  Schulkindei:,  Vor-

schu1pflichtige,  alte  Menschen,  Spaziergänger  u.

Kirchenbesucher!  -

5.) SacJasse d. He.rzog-Friedr. S'tr. beim  Gast-
hof  Arlberg  mit  möjlighen  iödlichön  Bahnu-nföl-

lÖn  bei Uberqueren  dbr dort,  unbeschrankten

'-Bahnstrecke  zur  Abkür»unj  d. Fußweges  =vor

allem  von  Kindern!  " - =

6.)  Veikehrsunfälle  bei  der  geplanten  Einfahrt

in den  Burschlweg  durch  das Zusammentreffen

vqn  4t Straßen  mit  unmittelbar  dahinter  liegen-

dem  Schentensteigausgang  u. Querverbindung

zum  Gasthor  Arlberg.

7.)  Ungeklärte  techn.  Siclierheit  der  Hangbrük-

ke bei  den  bekannt  schwierigen  göologischen  Ver-

hältnissen.

8.) Abepkennung  gewisser  Holzablagerungs-

rec]ite.  u.  Viehverladungsrechten  der Agrarge-

mqinschaft  im  sog.,,vorde;ren  Burschl".

9.)  Zerstörung  der  Erholungsfläche  des,,vorde-

ren Burschl"  für  ältere  Menschen,  kinderreiche

Familien  etc.

lO.)  Verschlechterung-.  der Infrastruktur  des

Gasthofs  Arlberg.

Statt  dessen  wäre  es an der  Zeit,  endlich  ein  Ge-

asamtkonzept  der Sanierung  ;i.  Eiha)tung  des

,,Pe;rfuchs  2000"  mit  Grünanlagen  der  Bevö)ke-

rung vorzustellen, damiJ  wir wissen, wie wir im
Alter  in Perfuchs  )eben  wefden.

Dieses  Gesamtkonzept  wäre  jedoch  nur  dann

realisierbar,  w.enn  diÖ Schränk,enautomatisie-

rung  bei de? Haltestelle Perfuch's durchgeJühit
wird.  Die  verkehrsmäßigen  Sicherheiten  dieser

Variffnte  sind  insgesamt  besse:r,  vor  allem.dann,

'#enn s'üdsei€ig die Bahnichranken.ca.-3  m vfü'-
- setzt  werden.  Dadurch  wird  eine  Ausweichmögr

1jch3eit tür 'ein nacha deni Niedergehen der

Sctu'anken eingesperrtes.%to  geschaffen u, zu-
dem  noch  das Straßengefälle  vor  demaerwähnten

Schranken  verrinjert.  -  

Dasjetzige  Veikehrsa'ufkommen  vom,Burschl-

weg,  dei  nordseitigen.  Herzog  Friedr.  Str.  u. der

Kreuzgasse  ist so'gering,  daß  ein  neuer  Straßen-

oder  Hangbrückenbau  in diesem  Bereich  reine

Verschwendung  wäre.

Das  Rationalisierungsziel  der  ÖBB, wodurch

immerhin,  Dauerarbeitsplätze  in Perfuchs  ver-

lorengehen,  wird  durch  die  Bahnschrankenauto-

matisierung  voll  erfüllt.  Es wäre  ql'iverständlich,

wenn  die ÖBB-Direktion  'diese  billige  Variante

nicht  durchführen  würde,  gerade  in einer  Zeit  der

Rezession,  uio n'ian  sich  jener.,des  Herzog  Friedl

in. d. leeren  Tasche  nä1iert.  MaclitpolitischeIn-

teressen  oder  Profitgier  mLissen  zurückstelien,

dan'iit  die Lebensqualität  in Perfuclis  erhalten

bleibt.

Besonders  die  ÖBB-Anrainer  und  Bursclilweg-

bewohnei:,  welche  die Hauptbetroffenen  sind,

werden  sich  einer  Verlärmung  u. Lebensquali-

tätsminderung  zu erwehren  wisÖen  und  eine  in

keiner  Weise  notwpndige  Antastung  des Privatei-

gentums  ablehnen.,  Welche  Stadträte  setzen  sich

däfürein?  a

Perfuchs  braucht  keinen  neuen  ,,Broadway".

Wer.Lärm  und  Unruhe  liebt,  soll  nach  New  York

ziehen  sicherlich  wird  er innerha!b  kürzester

Zeit  nach  Perfuclis  zurückkehren.  Um  die  Ruhe

beneiden  uns  vieIe  und  so soll  es auch  bleiben.

., Die  Perfucliser  haben  sich  noch  immer  ihre

Freilieit  u.  Eigent-um  zl  ' bewahren  vepmocht,

auch  wenn  hierdie  Uhreö  langsamergehen.

Man  könnte  sicl'i  sonst  an Andreas  Hofers  Zei-

len  a.d: F809  erinnern,  wo  eä einmal,,Mander  es

ischt  Zeit!"  ge'heißen  hat.   Roilo  Hansjörg

Betalung  in
Erziehurlgs  u(id Sclüui)iagen

G)GI)
Landeck,  Schulhausplafz
Sprechiag  Dienslag  9 - 12 Um
Tel Voranmeltlung  (05442)
37823 odet i05222)  32093

Österr. FThuenbewegun4
Ortsgnippe  Landeck

Am  Sonntag,  ]8.  JO.81,  durften  wir  bei herrlich

schönem  Herbstwetter  den  alljährlichen  Ausflug

machen.  Unser  Ziel  war  das Ultental,  das von  La-

na aus ZLI erreic1ien  ist und  das npch  uraltes

Bauerntum  aufweist..  Die  Mensclien  dort  leben

karg,  genügsiim  - vom  Trubel  der  Stitdt  Memn

uieit  emf'ernt.  Auf  dem  Heimwege  durfte  aqch  der

kulture1le  Teil  nicht  feh(en.  Wir  besichtigten  die

neue  Pförrkirche  von  Algund.  Der  Bau  ist  reich  an

symbolischerAussage.   .

Mit  etwas  Südtriolerweii'i  aufgemöbelt  führen

awir vergnügl  singend  und  lachend  nach  Landeck

zurück.  -

Bei  dieser  Gelegenheit  nföchtt,n  wir  alle  unse-

rer Bezirks1eit6rin  Elfriede  Unterhuber  für  ihre

aufopfernde  Mühe  und  Pföge,  sowie  für  die  orga-

nisatorische  Arbeit,  die  sie immer  gerne  rür  uns

lut,  herzlich  dimken.  I.L.
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Kurs  zur  Vorbereitung  auf  die

Lizenzpfüfung  für  Fnnkgmqtpnre
Vorbesprechung  am  Freitag,  30: Oktober  1981,

- um  20.00  Uhr,  Hotel  Schwarzer  Adler,  Landeck.

Österreichgespräch  -
mit  I!andtagsabgeordnetem  GÜNTHER  BUSS-
JAGER  am:  Freitag,  30. Oktober  1981,  um  20.00

Uhr,  in  FLrRSCH,  Pension  Grissemann.

Nützen  Sie  die  Gelegenheit  zuriDiskussign  mit

dem  -Laridtagsabgeordnöten  GUNTHER  BUSS-
JAGER!  "  Die  SPO  Flirsch

ÖVP-Sprechtag
mit  LA  Bezirksparteiobmann

' Mag.  Kurt  Leitl
Der  OVP-Sprechtag  mit  LA  Mag.  Kurt  Leitl

findet  am  Montag,  2. November  1981,  von  9-11
Uhr  im  ÖVP-Bezirkssekretariat  Landeck,  Malser-
straße  44,  IL  Stock  statt.

ÖVP=Sprechtag
mit  Sozialberater  Werner  Doblander
Der  ÖVP-Sprechtäg  mit  Sozialberater  Werner

Doblander  findet  arn  Dienstag,  3. November  81,

im  ÖVP-BezirkssekretJriat  Landeck,  Ma1ser-
straße  44,  II.  Stock,  von  9.30  Uhr-11.30  Uhr,  über
Wohnbauförderung,  Wohnbäuhilfen;  Mietzins-
beihilfen,  Pensionsversicherung,  Krankenbeihil-

fen  und  alle  übrigen  'Sozialfragen  statt.  Die  Böra-
tung  ist  kostenlos-;nd  wird  ohne  Rücksicht  auf

die  Parteizuge6örigkeit durchgeführt.
- , Sprechtag

in  %ohnungsangelegenheiten
Der  Sprechtag-  in Wohnungsangelegenheiten

entföllt am Montag, 211.1981, und findet erstlam
Monfög,9.11.81,inderZeitvon  17-19UhrimSit-

zungssaal  des Rathauses  statt.

Der  Obmann:

Gem.  Rat  Heinrich  Unterhuber

, Mutterberatung
Die-nächste  Mutterbe-r-atung  mit  Kinderarzt  Dr.
Czerny'  in Landeck  findet  am 5. November  198]
von  14 bis ]6  Uhr  in der  (;esundheitsabteiIung

der  BH.  Landeck,  Innst'r.  15 statt.

BH  Landeck

Gesundheitsabteilung

,,Ich  bin  doch  keine  Kuh"
Nur  noch  wenige  Frauen  wollen  ihr  Kind  stil  

1en. Milch  zu  geben,,w;ie  eine  Kuh"  gilt  vör iillcm
in den Industrieländern  als unfein.  Warcn  ilic
Brirste  einst  Zapfstellen  des  Lebens,  sind  sic  litu-
te fast  nur  noch  Dekoration.

Um  stillwilligen  Frauen  bei  ihren  Problemcn

zu he'lfen  und'.  unsere  Erfahrungen  weiterzugc-

ben,  treffen  wiruns  -  ein  Gruppe  stillender  Müi-
ter-jeden  ersten  Dieijstagim  Monat.  So auch  am

3.Novemberum  15UhrbeiFrauIsoIdeSeirirfger,

Kirchenstraße  28, 6500  Landeck.  -

Broschüren  und  Informationen'  erhaltfö  Sie
von  Frau  Annette  Leitner,  6522  Prut-z  159,  Tel.
05472/6381-172.  '

3. Volkstanzabend  l
.Erwachsenenschule  Pnitz/Ried'und  Umgebung

Arn  Donnerstag,  5.11.81,  findet  der  3. Volks-
tanzabend  stat't.  Zu  diesem  Abetid  (freier  Ein-
tritt),  möchten  wir  alle  Fe'unde  des Volkstanzes

recht  herzlich  einladen.  Ort:  Hotel  Weißsöespitze

(Kaunertal).  Beginn:  20.30  Uhr.  Fi:ir  Musik  und

gute  Laune  sorgt  die  Obergricht]erTanzmusig  so-
wie-VD  Grissemann  Josef.

Erwachsenenschule

Zams/Schönwies
Der  Kurs:,,Arbeiten  mit  Ton"  beginnt  am  Frei-

täj,  6. 11.81,  20.00  Uhr.  Leiter:  HSLJosefHechenr
berger.  Ort:  Hauptsch(ile  Zams/Schönwies.

'Der  Kurs:  ,,Makramee"  beginnt:  am Freitag,
10.11.81,  20.00  Uhr.  Leitung:  HobbyaGitterle.

Ort:  Hauptschule  Zams/Schönwies.

Gewerkschaft  Öffentlicher  Dienst
- Einladung

Der  Bezirksausschuß,  'Sektion  Pensionisten

Landeck,  veranstaltet  am Freitag,  6.11.1981,  um
19.30  Uhr,  eine  Filmvorführung  mit  dem  Titel
,,Erlebnis  Tirol"  durch  de»  Fi)mproduzenten

Walterskirchen  Hubert,  wozu  alle  Pensionisten
und  Aktive  herzlich  eingeladen  sind.

Ort  der  Veranstaltyng:  Vortragsaal  der  Arbei-
terkammer  Landeck,  Ma1ser  Straße  41, 1. Stock,
Eintritt  freir

Lebenshilfe  fflr  den Bezirk  Ldk.

Holz-  und  Humusverkauf
Am  Samstag,  31.j0-.L981,.10.00 Uhro,'wird affi

Grundstück  der  Lebefishilfe  für  deö  Bezirk  Land-

eck  in Landeck/Perfuchs,  Hasliweg,  anfallendes
geschlägertes  Holz  (Obstbäume  ve'rschiedenen

Alters)  versteigert.  -

Gleichzeitig  werden  Angebote  fur den  abzu-
schiefünden  Humus  (ca. 450  cbm)  entgegenge-

nommen.  AnBebote  sind auch für kleineMengen
mögliph.

Achtung  FROSTSPANNER!
Im  heurigen  Frühjahr  wurde  wiederin  mehre-

ren-An]agen  Fraßschäden  de,r-Frostsparinerrau-

pen festgeste1lt.  üm  solchen  Schäden  im näch-

sten  FriQnjahr  vorzubeugen,  so!lte  jetzt  die  wirk-
-samste  und  ümweltfreundliche  M'ethode  zur  Be-

kiimpfung  aieses  ScMdlings  genützt  wörden.

Es handelt  sich  hier,  um  das Abfüngen  der  auf-
jricchenden  Weibchen.  durch  Anlegen  yon

lEIMRINGEN  um  füe'Sfömme  und  ffähle.

'%ir -cmpfetylen,  d'ieThe Maßna)':me  -soffiald als

miig)ich  durchzuführen,  da äas flü@ellose Weib-
chcn  iib Ende  Oktober  die  Puppe;  im  Boden  ver-
liißt  und  zur  Eiablage  am Stamm  aufkriecht.'  Die
Lcimringe  müssen  bis Jänn-e-r, Peber des näch-
iten  Jahres-die  Fangkraft  eföalten,  da sich  die
Schlüpfzeit  des Frostspanners  bis  zu dieser  Zeit
hinziehen  kann.  - ---

a Die  Leimringe  sind  bei der;  Genossenschaft

Landeck  crhiiltlich.

Am  24. lO. und  25. 10.]98  l unternahm  der  Ka-

meradschaftsbund,  Ortsgruppe  Landeck,  unter
Herrn  Obmann  Hans  Kreuzer  einen  Kamerad-

schaftsausflug.  Es ging  von [andeck  übe3'  Wörgl
in die sqKöoe Wildsct;önau  nach Niederau,  wo
wir  itn  Gasthof  Brunner  sehr  gut  untergebracht

waren.  Die  Verpflegung  war  arisgezeichnet.  Der
frühe  Wintereinbruch,  spielte  überhaupt  keipe

Rol]e,  denn  der  Humor  übertraf  al1es und  es gab
auch  in Niederau,  Oberau  und  Altbach  in diesen

Fremdenverkehrsorten  sehr  viel  zu sehen.  Am
25.10;1981'wurde  die  Heimreise  über  däs Inntal

mit  Unterbrechungen  wieder  anyetreten,  und  wir
möchten  unserem  Herrn  O)'mann  Hans  Kreuzer

,fiir  den  gelLingenen  Ausfüigrecht.herzlich  dan-
ken.  '  SpitsP.

AÜ-Ecke

Herbstausfahrt  des ÖAMTC  -

AAB -  Jahre'shauptve7-

. sa@mlung  in Tobadill,
Am  Freitag,  16.10.1981,  fBnd in Tobadill  die

AAB-Mhreshauptversammlung  statt.  Durch  den

tragi.schen  Unfall  des bisherigen  Obmannes  Geba  ;.
hard  Nachbaur  war  es erf6rder1ich,  dem  AAB  in' -

. Tobadill  eine  neue  Führungsspitze,zu  geben.

Nach:  ein-er  Gedenkminutä  für  den  verstorbenen

Obmann  iegte  der ÖVP/AAB  Bezirksobmann

Landtagsabgeordneter  Mag.  Kurt  Leit.l  die
GrÜndzüge  der  OVP-Po1itik  für  dib  Achtzige(jah-

re dar.  In weiterer  Folge  befaßie  €r sich  mit  den
Aufgaben  der  ÖVP  im  La6de  Tirol  und  den  Pro-
blemen  d. Bezirkes  LaÖdeck.  Einen  breiten  Raum
nahm  hier  die  Diskussion  um  die  Straße  nach  To-
badi1l  ein,  ui'id  es b)eibt  zu hoffen,  daß  trotz  neuer
Varianten  noch  heuer  mit  dem  Bau  nach  Tobadil]

begonnen  werden  kann.  Anschließend  fandunter

dem'Vorsitz  von  Landtagsabgeordnetem  Mag.
Leit1  die  Neuwahl  statt,  aus der  als neuer  AAB-
Obmann  Dir.  Paul  Kol]er,  Alois  Pt-enniger  und
Bruno  Hauser  als ObmannstelIvertreter  hervor-

gingen. ,41]e'Funktionäre  nahmen ihre Wahl an.
Welche  Bedeutung  dem  AAB  in Tobad,ill  zu-
kommt-,is-t  auch  aus  derTatsache  ersichtlich,  daß
zu dieser  JahreshauptversammIung  Bgm.  Robert

Sehi6ferer  mit  mehreren  Gemeinderäten  und
ÖVP-GThmeindeparteiobmann  - Paul  Ruetz

erschien-en.



Auf einen Bliek

Sonntag,  1. Nov., 15.15  FS 2

45. FOlge VOm
1. 11. bis

7. 11. 1981

FS  1

i'Il':llah'1+Mfli!ällll

FS  2

ARD

ZDF

Bayer.

TV

Schweiz.

TV

..,'AP.."  ' "

DER  BüSSER  BOLESLAW
Schauspiel  von  Roman  Brandstaetteri  Ro-
man  Brandstaettär  nennt  als  Thema  seines
Mysterienspiels,  das  Oskar  Jan  Tauschinski
aus  dem  Polnischen  übertragen  hat,  ,,Er-

eignisse  aus  dem  Grenzbereich  zwischen
Geschichte  und  Legende".  Geschichteaist
die  F,rmordung  des  Bischofs  Stanislaus  von
Krakau  durch  König  Boleslaw  im  Jahr  1079.
Legende  ist  das  Büßerleben  Boleslaws  im
Kärntner  Kloster  Ossiach.  Mit  Josef  Mein-
rad,  Eberhard  Wächter,  Albert  Rueprecht,

Peter  P. ,7ost, Gerhard  Eisnq<:3er,  Angelika
Hauff  und  anderen.  Regie:  Adolf  Rott.Bil-
dregie:  Claus  Viller.

Freitag,  6. Nov., 21.20  FS i

DAS  ISTDIE  LIEBE

geschnitten,  500  g 650
Kurpfalz  Toastbrot

!:U l; !.!

Il-li

'i» h  f

Ifli



)ROGRAMM

FS 1 SONNTAG
1.  NOVEMBER FS 2 FS 1 MONTAG

-2 . N O V E M B E R
FS 2

11. OO Pressestunde

12. 00 Dagegen  sein  ist
immer  leicht

14.45  Das  Kind  mit  den
grünen  Augen

16. 20 Korczak  und  die
Kinder

17. 35 Die  Tochter  des  Jairus

17. 45 Seniorenclub'
Gast: Ursula  Stenzel

18. 30 ,,Selig  die  Zärtlichen"

19. 00 österreich-Bild
am Sonntago
aus  dem  Landesstudio
Steiermark

19.25  Christ  in der  Zeit

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Sport

20. 15 She  dances  alone
Ein  junger  Regisseur  ver-
sucht,  das  Genie  von  Waslaw
Nijinsky  zu ergründen,  unt
kann  Kyra,  die  zurückgezogen
lebe'nde  Tochter,  dazu  brin-
gen.  als Beraterin  bei  seinem
Filmprojekt  mitzuwirken.

21. 45 Sport

22. 00 Des  Luftpferdes  ,
heimlicher  Stall...
Michael  Guttenbrunner

Michael  Guttenbrunner,  1919
in Treibach/Althofen,  Kärnten,
geboren,  zeigt  als  Lyriker  sein
starkes  Bekenntnis  zum  Ein-
zelgängertum  und  auch  zum
Pathos,  zu dem  man  gerade
als  Lyriker  mit  den  ErTahrun-
gen  vün  Schmerz  und  Leiden-
schaft,  Aggressivität  und
Hoffnung  sich  einfach  beken-
nen muß  '

22.30  Schlußnachrichten

11.OO AllerheiIigen-Konzert
Live  aus  dem  Großen  Muslk-
vereinssaal

15. 15 Der  Bfü3er  Boleslaw

16. 30 Sing  mit

17. 00 Blutiges  Elfenbein
Preisgekrönter  Dokumentar-
film  zum  Thema,,Tierschutz"
Simon  Traver,  der  oberste
Parkranger  dds  Tsavo-Natio-
nal-Parks  in Kenia,  erzählt
von  seiner  Arbeit.  Er über-
wacht  das riesige  Gebiet  von
seinem  Flugzeug  aus.

Doktzmentarfilm  zaum  Thema
,,Tierschtttz".  Regie  nnd  Kamera
Simon  Traver.

18. 30 0kay

19. 30 Zeit  im Bild

19. 50 Woct)enschau

20. 15 Die  unteren  Zehn-
tausend
Mit  Bette  Davis,  Glenn  Ford,
Hope  Lange,  Peter  Falk

22.25  Sterben  und  Tod

in  der  Musik

22.30  Anatoli  Karpov  -

Victor  Kortsehnoi

O.OO Schlußnachrichten

ARD

9. 30 Vorschau  auf  das
ARD-Programin
der  Woche

10. OO Die  Christen
10. 45 Dle  Sendung  mit

der  Maus
11. 15 ,,Das  sieht  wieder

kein  8chwein"
14.20  Eln  Platz  an  der

Sonne
t4.25  Die  Märchenbraut

14.55  Mr.  Deedsi  geht  in
die  8tadt
Amerlkanlschtir  Spiel-
film  von 1936

16. 45 Chrls  und  Tlm
17. 45 Die  Lebenden  und

dle  Toten
18. 00 Römische  8k1zzen
18.30  Tagesschau
18. 33 Dm  Sportschau
19. 15 Wir  über  uns
19. 20 Weltspiegel
20. 00 Tagesachau
20.15  In der  Sache

J. Robert
Oppenheimer
Schausplel  von Heinar
Kippharfü

22.10  Die  Krimlnalpölizei
rät

22.15  Tageaschau
22. 20 Dle  klelne  Frelheit

Ungam  25 Jahre  nach
dem Aufstand

23. 05 Die  Traurigkeil
die  töten  kann
Haben Depreaslonen
Heilungschancen?

23.55  Tagesachau

ZDF

9. 45 Schaut  her,  1hr  ,
'Gebeugten
Film zu Allerheiligen

10. OO Vorschau
10.30  ZDF-Matlnee
12. 30 Freizelt
13. 15 Chronlk  der  Woche

Fragen  zur  Zelt
13. 40 Utopien
14. 10 Löwenzahn
14.40  heute
14.45  Danke  schön

Aktlon  Sorgenkind'
14.50  Reiqebekannt-

schaften
Sowjetischer  Spielfllm

16. 30 Daa  war  der,,An-
halter"

17. ÜO heute
17. 02 Die  Sport-Repor-

tage
18. 00 Tagebuch
18.15  Lou  füant
18. 58 ZDF  -

Ihr  Programm
19. OD heute
19.10  Bonner  Perspekti-

ven
19.30  Bruder  Sonne,

8chweater  Mond
Engllsch-ltalien  ischer
Spielfllm  aus dem Jahre
1972

21. 40 aeapräch  -  aua  der
Schuld  begonnen
Juden und Chrlsten
In Deutschland

22. 10 Apropos  Film
22. 55 8pffi1w1ese
23. 40 heute

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 ,,Steh  still,

o Mensch,
betracht  den  Tod"

19.45  Der  Könlg  vom
Mont  Blanc

21.05  Rundschau
2j.20  Dle  verratenen'

MenschenrechtÖ
22.05  Bücher  beim  Wort

genommen
22.50  Rundschau

Schweiz

14.00  Tagesschau
14.05  Pan  Tau  .
14. 35 Elne  Strohhütle

für  den  Toten
15. 05 Intermezzo
16. '15 Die  Muaik  des

Menachen
16.15  Neue  Tempel  des

kurzen  alücka
j8.Oa  Tatsachen  und

Meinungen
18. 45 6port  am  Wochen-

ende
19. 30 Tagesschau
19.45  Sonntags-lntervlew
19. 55 ,,...  außer  man  tut

esjl
20. (}O Sterben  ohne  Angat
20.45  Zum  Leben  verur-

teilt
Amerikanischör  Spiel-
film, 1977

22.20  Tagesachau

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Häferlgucker

10. OO Schulfernsehen:
MoUve  der  Dichtung
Der-geopferte  Sohn

10.30  Der  Glöckner  von
Notre  Dame  SW

12.20  Ich  fühle  die  Sonne

auf  meinem  Gesicht

Friedhof  am Meer

Mittagsredaktion

Am,  dam,  des

Laäsie

Bejtm4pfer1

Pferdegeschichten

Wir

österreich-Bild

Christ  in der  Zeit

Zeit  im Bild

12. 50

13. 00

17.00

17.30

17. 55

18. 00

18.30

tg.oo

19.25

19.30

,20.15

21.05

Sport  am  Montag

Neue  Kriminalserie:

Die  Profis

,,Der  Verräter"
Mit  Gordon  Jackson,  Martin
Shaw,  Lewis  Collin-s,  Clyn
Owen,  Pamela  Stephenson,
Tony  Steedman,  Neil  Hallett
u. a.

Hauptdarsteller  Gordon  Jack-
son  Ist freilk.h  auch  den
österreichischen  Fernsehern
längst  kein  Unbekannter.  Vie-
len wird  er  aus  der  Se?ie  ,,Das
Haus  am Eaton  Place=,  wo
er die Rolledes  Butlers  spiel-
te, m guter  Erinnerung  sein.

21.55  Abendsport

22.25  Schlußnachrichten

22.30  Sendeschluß

17. 45 Dolmetsch  des  Orients

18. 15 Der  Totentanz
Von Alois Johannes Lippl

Tiroler  rdaysterieypiele  Limz:
Der  Totentanz.

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15 ,,I brauch  ka  schöne

Leich"

Dokurfüntation  von  Imre  Lä-
zär  und  Peter  Karner
Der  Österreicher,  insbeson-
dere  der  Wiener,  hat  ein  am-
bivalentes,  ein düppelwertiges
und  doppelbödiges  Verhältnis
zum  Tod,  den  er einerseits
verdrängt,  anderseits  herbei-
sehnt,  den  er zeitlebens  nicht
wahrhaben,  zeitendlich  aber
mit  Pomp,,feiern"  will.

21. 05 Schilling

21. 50 Zehn,vor  zehn

22. 20 Zeit  des  Friedens
Film,  1974
Mit  O. E. Hasse,  Georges  Wil-
son,  Macha  Meril,  Lina  Polito,
Alberto  Lionello  u. a.

O.OO Schlußnachrichten

ARD

10.OO Tagesschau  (ZDF)
12.15  Weltspiegel  (ZDF)
12. 55 Presseachau  (ZDF)
13. 00 Tagessch.au  (ZDF)
16,.10 Tagesschau
16. 15 Wo  ich  her-

komm'...
Eine Relse In das Land
von Turgut  Y.

17. 00 8paß  muß  sein
Mlt Mlcky  Maus und
Cäsar

17.50  Tagesschau
20.00  Tagesschau
20. 15 Mata  Harl  (:3)

Vlertqilige  Femsehserie
von John van de Rest
Deutsche  Bearbeifüng:
Eberhard  Storeck  und
Olaf  Stoeckert
Mlt Josine  van Dalsum.
Slem Vroom.  Jules Ha-
mel, Jan Teullngs  

21. 15 Reis  und  Coca-Cola
Chlna  heute
Bericht  von Hans
Joachim  Bargmann
Kamera:  Ral{ Ralner
Küchre

22.00  Rudia  Tagesshow

Mlt Rudi Ca7re11, Bea-
trice  Richtel'Klaus
Havensteln,  Diehter
Krebs

22. 3Q Tagesthemen
23. 00 Unterwega

UngarIsch-poIni4cher
Spielfllm  von j979
Miö Delphine  Seyrig,
Jan Nöwicki,  Djoko Ro-
sk.. Beta  Tyszkiewicz

0.45 Tagesschau

ZDF

10.03  Bruder  8onnei
8chwester  Mond
(ARD)

12J)O Tagebuch  (ARD)
16.30  Warum  Christen

glauben
Elne Sendung  im Rah-
men der,,Kooperatlon
Bildung=  zwlschen
SWF und ZDF

17J)O heute
17.10  Lassie

Das Nesö
17. 40 Die  Drehscheibe
18. 20 Bltte  keine  Polizei

Hlnter  den kullssen
Von Karl Mlchael
Heinze
Mn Til Eiwig.  Susanne
Beck, Andreas  Fröhlich,
Lin Lougear.  Sieg{ried
Rauch,  Mady Rahl,
Hennlng  Schlüter

1L57  ZDF  -  -
Ihr  Programm

19.00  heute
19. 30 Dis  Pyramide

Ein schnelles  Spiel um
Worte  und Begriffe  mit
Dieter  Thomas  Heck

20. 15 Wie  würden  8ie
entscheiden?
Rechtsfälle  lTh urteil
des Bürgers
Ärger  mlt dem Überge-
wicht

21. 00 heute-journal
21.20  Johnny  Larsen
23.00  Elne  Blbel  für

unsere  Zeit
23.40  heute

Bayern  3

18.45  Zuschauen  -
Entapannen  -
Nachdenken

18. 5(1 Rundschau
19. üO Ein  Schweigen  am

Himmel
Femsehspiel  von H
üaiimayr

20. 55 Rundschau
21.10 Bllckpunkf  pport
ZI.10  Westkunst  (1)
22. 55 Rundschau
23. 10 Lehrerkolleg
23.40  8chach-

Weltmelsterachafl
Anatolij  Karpow  -
Vlctor  Kortschnoi

Schweiz

16. 15 Treffpunkt,
17. 00 Mondo-Montag
17.45  aschichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Tiere  unter

-heißer  Sonne
18. 35 Heidi
19. (15 DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  8port
20.00  Unbekannte  Be-

kannte
20.50  Das  Bauen  wird

menachltcher
2135  Tagesschau
21.45  Ekdln  Pratldin

Indischer  Splelfilm.
1980

23.20  Tagesachau



PROGRAMM

FS 1 DIENSTAG
3.  NOVEMBER

FS 2

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Englisch  '

10. OO Schulfernsehen:
Ultraschall  SW
Ab 8. Schulstufe

10.30  Das  Kind  mit  den
grünen  Augen

12.05  Spaß  an der  Preud
Zeichentrickfilm

12. 15 Seniorenclub

13. 00 Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Auch  Spaß  rnuß  sein
Fernsehen  zum  Gernsehen
mit  Herbert  Prikopa

17. 55 Betthupferl

18. 00 51ugboot  121  SP
,,Ein Tiger im Dorf"

18. 30 Wir

19. 00 Österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

,15 ,,Teleobjektiv"

21.00  Spiegelbilder
In dieser  Sendung wlrd noch
einmal  die Frage  nach dem
Lieblingsbuch  unseres Gastes
Heinz  Haber  gestellt und auf-
gelöst.

21.45.Reiterattacke  SW
Komödie  von  Frledrich
Schreyvogel
Mit  Annemarie  Düringer,
Frank  Dietrich, Ivan Desny,
Gretel  Löwinger,  Senta Wen-
graf,Erik  Frey,  Carl Bosse,
Rudolf  Lenz,  Heinrich Trim-
bur  Guido  Wieland, Kurt So-
winetz,  Franco  Steinberg, Pe-
ter  Neusser  u. a.

23.00  Schlußnachrichten

17. 45 Schulfernsehen:

a Sinnvoll  Energie

sparen

18. 00 0rientierung

18.30  Bonanza

,,Kein  Platz  für  Schafe"
Der  Schafzüchter  Jeb  Drum-
mond  will  mit  seiner  Herde
über  das  Gebiet  der  Pon-
derosi-nach  Kalifornien  zie-
hen.  Ben  Cartwright  ist damit
nicnt  einverstanden,  denn  er
fürchtet,  da13 die  Schafe  sein
Weideland  verderben.

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Was  bin  ich?

21. 03 Horoskop
,,Skorpion"

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2
Anschließend
Schlußnachrichten

%  I 8.00, F S I
EinTiger  hat  einen  Eirbgebore-

nen  aryge(fallen.  Bailey  fiiegt  den
Schwerverletzten  irbs  Kmizken-

haus.

ZDF Bayern  3

IO.OO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

11. 55 Umschau  (ZDF)
12.10 Wo  ich  her-

komm'...  (ZDF)
3 Presseschau  (2DF)

fö.dO Tagesschau  (ZDF)
16.10 Tagesschau

'6'5 EAinfoAmrbae'i'tfsapYatz im Zen-
tnim  der Gttlahr
Bericht  von Gregor
Alexander  Heussen

17.50  Tagesachau
20.(10 Tagesschau
20.15 Was  bin  ich?

Helteres  Beniferaten
rnit Robert  Lembke
Eine Produktion  des
Bayerischen  Rundfünks
in Zusammenarbelt  mit
dem Schweizsr  und
dem Österreichischen
Femsehen

!1.OO Report
Baden-Baden

!1.45  Dallas
Der Sfürz  (2)
Mli Barbara  Bel Ged-
des, Jim Davls, Patrk.k
Duffy.  Linda  Gray, Larry
Hagman.  Sföve Kanaly,
Vlcföria  Prlncipal,  Char-
lene Tilton.  Ken Kar-
cheval.  Chanes  Siebert,
Sandy  Ward, Jojn  Ash-
ton, Waller  Brooke,
John  Harkins

22.30 Tagesthemen
23. '00 Arena

Kultur  vor Mitlemacht
0.OO Tagesschau

10. 23 Wie  würden  Sie
entscheiden?  (ARD)

11. 10 Die  Pyramide  (ARD)
16. 30 Mosalk

Für  die ältere  Genera-
tlon

17. 00 heute
17.10  Kompaß

Ein Lexlkon  mit Bildern
IHid Berlch!en

17. 40 Die  Drehscheibe
18. 20 Tom  und  Jerry

Zelchentrlckserie
18.40  Märchen  der  Völker

Der Esel und der Stock
Zeichemrickfilm  aus
Großbfüannlen

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. (10 heute

19.30  Die  Sünderin
Deutscher  Spielfilm  aus
dem Jahre  1950
Mit Gustav  Fröhlk.h.
Hildegaid  Knet, Robert
Msyn,  Jochen-Woli-
gang Meyn

21.00  heute-journal
21. 20 Scheidung  nicht

ausgeschlossen
Zur  Lage der süziallibe-
ralen Koalition

22. 05 D1e Affäre  Sünderin
Schülerlnnen  von heute
diskutieren  einen
Skandal  von gestem
Von Paul Halbe

22. 5(} Vom  Zauber  des
ranzes
5. Der König  tanzt

23. 50 heute

18.45  Zuschauen  -
Entspannen  -
Nachdenken

18.50  RundschaÜ

19 ,00 Europa-Zug

20 .15 Unser  Land

20. 45 Rundschau

21. 00 Die  8prechstunde
Ratschläge  für die Ge-
sundhe+t

21. 45 LIIII  Palmer  zu
Gast  bei  Joachim
Fuchsberger

22. 45 Rundschau

Schweiz

14.45  Da capo

16. 45 Das  Splelhaus

17. 55 Tagesiachau

18. 0Ü Karussell

18. 35 Silas  (3)

19. 05 DRS  aktuell

19.30  Tagesschau
anichl.  Sport

20. 00 Demck
,,Tüd im Söb"

21. 05 CH

21. 55 Tagesschau

22. 05 Sportresultate

22.10  Szenenwechsel

22. 55 Tagesachau

23. 00 Sendeschluß

AUTOREISEZUG WIEN-ViLlACH-WIEN
TAGLICH.

Bei  jedem  Wetter.
ab  Wien  7,.55  an  Villach  12.33

abVi11ach17.10  anWien  22.05

Fahrpreiseinfach  S 340,-,  PK\/\/S  400,
Die  sctfönste  Art,  mit  dem  Auto  zu  fahren.

Vom  Österreichischen  Kneippbund  empfohlen

W. B. M. Interri.  gesch.

PeIoidin-Mikromoor-t51

Reg.-Nr.  150.4fü

-Heimkur

"'  fettet  nicht,  schmiert  nicht,  geruchlos,  geht

Rag'-N" 15o'4o' sofort  in die  Haut.

PeIoidin-Mikromoor-BAD:  Hand-,  Fuß-  und  Vollbad,  garantiert  keine

Verschmutzung,  reinlichste  Anwendung.

Peloidin-Mikromoor-BREI:  Fix-fertig-Kompresse,  leichtest  durchführ-

bare  Auflage,  keine  Verschmutzung.

Peloidin-Moor-Schwefel-Präparate  -  Peloidin-Natur-Kosmetik

Peloidin  erhalten  Sie  in jeder  Apotheke,  Drogerie  und  förem  Reform-

haus.

,,Jetzt  ist  es  Zeit  für  eine  Peloidin-Moorheimkur"

Vorbeugen  ist  besser  als  heilen!  Baden  Sie  sich  gesund.

Für  den  Fall,  daß  Sie  nicht  baden  können,  nehmen  Sie  das  Einreibemittel

,,PELOIDIN  Mikromooröl"  -  natürlicher  Moorauszug  -  auch  bestens  ge-

eignet  für  Umschläge-Wickel/Packungen.

Bitte  beachten  Sie  das  Inserat  in  dieser  Ausgabe,  wir  beraten  Sie  gern,

foraern  ßie  Prospektunterlagen  an:  Fa.  Dr.  W. KOSMATH
Balneologische  Präparate

6800  Feldkirch/Vbg.

BIORHYTHMOGRAMM
(Lebenshilfe)  für  12 Monate  DM 45,  -  mit  Partnerschaftsvergleich.

Geburtsdatum.  Bar  oder  Scheck  an

H. BINGE
Verelnsatr.  56 a 2000  Hamburg  6

OBST-  und  BEERENWEINE
-  selbst  gemacht  -
Alle  Jahre  wieder  -  Äas  tun  rÖit all den  Früchten?  Machen  äie
doch  mal  Fruchtwein,  und  überraschen  Sie  Ihre  Freunde  mit  ei-
nem  Schoppen,,Selbstgemachten=.
Prospekt  gegen  Freiumschlag  durch  WINVO  GmbH,  78 Frei-
burg,  Postf.  6107  (I).

Prostata-Vergrößerung
Beschwerden  beim  Harnlassen

Schnelle,  dauerhafte  Hilfe  auf  natürliche  Weise  möglich.  Auch  in

schwierigsten  Fäl1en  erstaun1iche  Erfolge!

Kostenlose  Informationsschrift  Ö 12  noch  heute  anfordern!

BIOFLOR  GMBH  Postfach  107,  D-6308  Butzbac,h

Herausgaber,  Eigentumer  und Verleger:  Programm-Zeitacmiffen  Vedagsgesellschafl  m. b. H -  Fur
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9.00  Frühnachrichten

9.05  Auch  8paß  muß se€n .
9.35  Franzöaisch

10.05  Schu €fernsehen:
Rohstoffe  und
Weltwirtschaft

10.35  Blutiges  EHenbein
12.00  Kein  schöner Land...
12.15  ,iTeleobiektiv"
1:j.OO  Mittagsredaktion

17.00  Der  neqe  Zauberstab
17.30  Wickie  und  die

starken  Männer

17.55  Betthupferl  ,
18.00  Lachen  auf Rezept

,,Verlorene  Il1tisionen

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

mJt  Südtirol  aktue1l

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Solange  wir leben
Film.  1978
Mlt Helen  Hayes,  Fred Astaire,
Efrem  Zimbatist  jr., Pat Crow-
ley, Patty  Duke  Astin,  Brad
Rearden  Ll. Q.
Der pensionierte  Malermeister
Ted Long  (Fred  Astaire)  und

18.00  Lahd  und  Leute
18.30  Bonanza

,.Der  Ritter  ohne  Furcht  und
Tadel"

19.30  Zeit  im Bild  )
20.15  Kultur  arn Mittwoch
21.05  Religionen  der  Welt

(12. und  1etzte Folge)  ,

21.50  Zehn  vor  zehn
22.20  Salut  für  Fred  Astaire  

,,Kunst-Stücke"
(In englischer  Originalfassung
mit  deutschem  Kommentar)  i
Zu ,,Salut  für  Fred  Astaire=...  . I
sind  eine Reihe  promrnenter
Gäste  angereist,  um dem ge- 
ehrten  Star  zu gratulieren:IGene  Kelly,  Audrey  Hsp-
burn,  James  Stewart,  Charlton  
Heston  und Tanzkollege  Mik-
hail  Baryshnikov.  Gastgeber i
ist David  Niven.

23.4S  P,chiu0nachrichter
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9.00  Ffühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des  
9.30  Land  und  Leute

IO.OO Schulfernsehen:

Gesicht  der  Jahrhun-
derte

10.30  Solange  wk  leben
12.05  Männer  ohne

Nerven  SW
,,Damenqual"

12.15  Die  Wattons
,,Der  Job"

13.00  fQtagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des
17.30  Marco

,,Kapitän  über  Bord"

17.55  Betthupferl

18.00  Bitte  zu  T €sch
18.30  Wir

19.00  Österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

4W
HltRYWl!  WffleHWlffllTÖeine Frau Emmq  (Helen  Hay-

öl)l  heihmn  iiinhn  veronüaten ';,4"%i6ßi'r""',li iffiffl4  N  ffi  ff  ii     -  -  -  -  -  -  _  -  . 

;aa'g" m'R förem Sohn-M-ikae -(Ef-
rem Zimbalist  jr.). ihrer
Schwfögertochter  Carol  iPat
Cr(+wley)  und dem 15jährigen
Enkel  Scott  (Brad  Rearden)
verbracht.  Auf  dem  Nach-
hauseweg  hat  Ted eine Herz-
attacke.  Im Spital  wird  der
Familie  klar,  daB Ted nun
lange  Zeit  sorgfältige  Pflege
notwendig  haben  wird.

21.50  Sch1uf3nachrichten

....:A .:."

- "  a ' " .l:".

;, ',a:'a ." l.  'a"" ' ::a (a '
4--  20.I5, ys y
Problemfilm  mit Helerb Hayes
und  Fvea  Asktive.  '

20.15  Familienrat
' , 4. ,,Dick,e Luft  oder  die 5ache

mlt  der Arbeitswelt=

21.15  Zwischen  Abend  und
Nlorgen
Nach Istrlen  und  Venedig  reist
Milo  Dor

22.05  Abendsport-
22.55  Schlußnachrichten

ii  zr-i
 i ürir  I Qavorn  QIl  j-J  I  I  I  /  I  J  r-  I  Lj  (1  V (/I  I  '  %i

10.OO Tageaschau  und  11.10 Moaaik (ARD) . 'ffl.45 Zuachauen -Tagesthemen  (ZDF)  16.15 Trlckbonbons Entapannen -
1ü.23 Was bln k:h? (2-op) 16.30 FLuprwKelnndzearhvnon vler b.Is 1,50  NRuacndhsdcehnakuen ,11.40 Umschau (ZDF) achtJahren  tg.oo  Sagst  was  ,Ir magst12.10  Report  (ZDF)
12.55  Prea»eichau  (ZDF)  17J)O he"e,, '19.45 Mickey McGuire17-10 DIO KußtenpHoten  H.@@ Tour  de H uhr  (2)13.00 Tagesschau (ZDF) Verlaufen 20.45'Rundschau16.1(}  Tag@sichsu
'ffl.16 Gehelmnisse  des  MsultsHanan:oCgaann:npeanubierg, 21.00 ZOiföpiOg0lMeeres  Stanley, Marianne Jo- 21,45 Vom Sklaven zumVgn Jacques Cousteau nes. George Clutesl General  (2)Da" u"""a""  17.40  Dk» DrehschOibe  Chinesischer SpiellllmKamera: "enri  ""a'  18.20  Sing  rn1t seinO  aus dem Jahr 197917.00  Alpha  S Lleder. die jeder kennt  23,10 Rundschau' _jkie Computer-Spiel- 1857  zop _

S"ow IhrProgramm
17j5 DEianesScenhad'unhgefr(i'r Neu- 19-OD Öeufe

aharföe  19.30 g.ate.r.uns_e7___,_ Schweiz
17.50  T'aaföschau I pinj44;rn;.;;;H;a;e I __ __ .  _
20.-(}O Tagesschau 2.15  zoFMa""""':a'-'z';n-- 1177104(15 =aaarcsh0tchte-Ch0mchte
2o'5 DHearusuens'eUfgshanegr ""  'n"u'ong""ena'z"urah"e'm'end "deer ta.ooKarussell1755Tagessc"auEdgar Allan Püe -  Un- Zelt

gewöhnllche  Gesch+ö-  21,00 heute-lournal  18.35 Im Relch der'a" 21.20 Dl«)ProljB  WlldenTiOfflM"  F"'y  A'd'i  Ma- tin  WOchenende aul  19.ö5 DRß aktuellfh'a'  Carriöre, Pierre  ' dem  Land 19.30  Tageaschauc""en" 22.10 Daa geht  Sie  an  anschl. 8port21.15 simos, lustlosi  Tips fur Verbraucher:  20,D0 25 Jahre  nach  demabgChlaffl'-.  WenndleHelzungkalt  Ungarn-AufstandBeobachtungen  rn einer  bleibt  Ein  Film von Ey(c A.(,rundschule  22.15 MaLförn  durChbfl'  pBy,dllBrVOn Margarete Runfö- chen 2t20  Kamera  81Plewnia
22.00 Tagesthemen  :na:,,l,e""l,lun" "gbsesrp"ieelnraum 22.ü5 Tageaschau22-3Ü .Fußball-Europapokal  des einzelnen 22.15 Sport am Mlttwoch' 2. Runde  -  Rück-  23.00 Las Melodles 23.00 Rendez-vousspiele  duMalheur  O.OO TagesschauO.OO Tagesschau  «}.10 heute O.05 Sendeichluß

FS 2

17. 45 Schulfernsehen:

Honorö  de  Balzac:  '
Extraits  de  ,,Eugenie

Grandet"

18. 00 unterwegs  in öster-
reJch
,,Freizeit  -  und  was man dar-
aus machen,kann"

18. 30 Bonanza
,,Dki  vielen  Gesichter  des Gi-
deon  Flinch"

19. 30 Zeit  im  Bild

2ü.1S  Dalli-  -  dalli
-  8pie1 und  Spaß  mit

Hans Rosenthal

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2
Anschließend

Schlußnachrichten

4-  20.15, FS I
Rudolf  Buczolicti  'u'nd Gerti Pall
in  einer  sechsteiligean Familien-
serie.
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liste

i(l  Mani  Kaul

1981

Bayern  3
'ffl.4S Zuichauen  -

Emspannen  -
Nachdenken

1tl.SO Rundschau
19. 00 Bernadette  &oy'

rous
20. 4!i  Rundachau
21. 0«) Bayernreport
21. 30 unter  einem  Dach:

Dle Großfan'dHe

22.15 Einsatz  In
Manhattan
Dey König der Detefölve
Kriminalfllm

23.00 Rundschau

Schweiz

16.«)O Treffpunkt
16. 45 Das  8pie1haus
17. 45 Gschichte-Chiachta
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karussell
18. 35 Silas  (4)  '
19. 05 DR8 aktuell
19.30  Tagesschau
ansdil.  Sporl
20.00 Die  große  füaa

Indisdier  Spielfilm,
i gea

22.10 Tagesschau
22. 20 SChauplatz
23. 05 Tagesschau
23.1«) Sendesch1ufl



Für  die  Fmu

.es  Scaraböes
erbst/Winter  Maquillage  1981/82  von  Chräötian  Dior

Der  warme'Glahzz  der  Goldkäfer,
die  die  Ägypter  als  Gottheiten
verehrteart,  inspivierte  den
Make-vtp-Crörxtenr  UO?I  Chri-

stian  Dior  zu  der  goklglänzean-
den  Maqnillage

LES  SCARABEES

Eiiz leaucMendes Gesicht  für  den'i
Herbst  i'n  Mohair,  Cashmere  artartd

Flrxn,ell und  strahlende  Reflexe
für  festliche  Winterabertde  in
schi7nmerndem  Samt.  Eiry  zart
beigö  betoriter  Teint  (mit  TEINT
DIOR  Nr.  63?),  der  von  intensi-

vert Farbtönen  für  Lider  und
Lipperb  uizd  eirrem  braurtlichen
Rouge  belebt  wird.  '

Die  ScaraMes  -  nene  Lidsc7zat-
ten-Kmtbtnrxtümen  mit  je  dreio'

dnfeirra7bder  abgestimmte;n  Nii-
aticen  -  verscMnern  die  Lider

",*N=;,7;A.!L';#;-=4»y-"9'="::-":  uW?l4ee:'ndL";'cht'K::hepame'p
'LATINE  Nr.202  klassischeGrau-Silber-Harie,beründersscMm

ztt  Flaiiell  unxi  allen  B1aut6rum
)RBLOND  Nr.502  helleGoldgelb-HaiefüralkBeige-undGriAn-

tüne des Modewinters
'R ROUGT:  'NT..802  'Heiche  Rot6o1d-HaWnönie  ßr  drts S8iel  mit  Far-

beis umi  ßiöht,  besonders  apart  ävri Abend

ippm  und  Nagel  kßarrnen mit  drei  rieueit  Farberr  verschßrtt  werden:

:ASHMERE  Nr.  71 I weiches  Rostbmun,  die  Farbe  des  Herbstes

'ORALLINE  NT. 341 sthimmemdes  Oraizge  fitt  alle  Beigeteme
rOHAIR  NT. 331 zartes  Rosa  ßr  eiri  romantisches  Make-up
dle drei  7!jne  harmonieren  perfekt  mit  deart weichen,  warmen  Cashmere-
.hzd Mohairstoffehs  d;..r HerbstlWuttermode  1981182.
:rgaartzt wird  diqse herbstliche  Farbpclette  rlurch  eine hxeue Nttarbce far
:ie Wangen.  Der  Gmi'trztorr  ,,Epice"  (Nr.  598) des Piider-Ronge  DIOR
:LUSH  -  attf  die obere Wrxrygertpartie  anfgetragen  -  betoryt die  Farbtoir-
ung  der,,Scaraböes"  uixd gibt'dem  Teint  lettchtrmde  Fvische.
';eiSe: Lippenstift  S 130,-  DiorBlush  S 295,-

Nagellack  S 120,-  Scaraböes-Lidschatte  S 320,-
RHÄLTLICH  IN ALLEN  DIOR-DEPOTS.

Sr,hlpnk  werden
Annemarie  Weiß,  Sommer  1978
im eigenen  Weinbau  tätig

,,Bis zu 17 Jahren war k.h eln dickes Kind. Jeder be-
hauptete, daB das die Anlagen und dle starken Knochen
beien. Ich dachte es auch. Däß ich damals regelmälllg
im wahrsten 8inne desWortesdoppmi  gegessen t)abe -
nämlich bel Großmutter und Mutter  -  kommt mir erst
heule so ricmig zum Bewußtsein. Nach 32kg Ge-
wl cmsabnah me. Es begann so rlchtig  nach den Gebur-
ten meiner drei Töchter. Pro Kind blieben 10 kg an mir
zurüt.k  Heute, mit 28 Jahren, wiege ich 68 kg. Dank
WEIGHT WATCHERS. Mein Hausarz! erzählte mir da-
von, weil ey wullie, daß bis dahin keine Kur wlrklich  ein
Erfolg war. Aber nach eineinhalb  Jahren hatfe Ich es ge-
schafft. Mit unzähligen kleinen Tips und einem reich-
haltigen Menüplan erreichte ich meln Ziel. Meine Fami-
lie Treut sich mit mir. Ich habe nicht  nur mein (lberge-
iriirht  vedoren, sondern Selbstbewußtsein,  Gesundhert
und LebensTreude wieder gefunden.=

WEIGHT  WATCHERS' €@ (Gewichtswöchter)
CENTER  WIEN  : 1070  Wien, Neubaugasse  3. Tel. (0222)  93 24 58, 93 76 ss
CENTER  LINZ:  4040  Linz. Lentia  2000,  Schmiedegasse  M/Vl,Tel.  (0732)  23 62 70

CENTER  GRAZ:  8020  Gtaz, Brückenkopfgasse  1/3,Te1. (0316) 91 21 46

igo«'a-Wäsctie
beI Rheuma  und  Isdiias.  Machen  Sle  einen  Versudi,  aro«k

Auswahl,  günstlge  Preise,  laufend

TeL 0557 4/25 4522

-daswürdigeSymbol

desGedenkens

AETERNAo  öi-ticht
i-  ="  '  1

Schlank  bleiben
Annemarie  WeHl,  1981

,,Jeder  (lbergewichtige  hat füeErfahrung  ge-
macht,  daB es mindestens  ebensü  schwer  ist,
schlank  zu bleiben  wie schlank  zu werden.  Da
hilft  keine  Hungerkur,  keine  Nulldiät.  Langfri-
stig gesehen  kann das Problem  von Uberge-
wichtigen  nur durch  einen  ausgewogenen  Er-
nährungsplan  gelöst  werden.  Um diesen  Ernäh-
rungsplan  einzuhalten,  bedarf  es groBer  Diszi-
plin und viel  Ermutigung.  Auf  der  ganzen  Welt
erTolgreich  ist ein System  der  persönlichen  Hil-
feleistung.  Gemeinsam  meistert  man eben  alles
besser.  Unter  der  Führung  von  erfahrenen
Kursleitern,  die das Problem  des übergewich-
tes aus eigener  leidvoller  Erfahrung  kennen,
nimmt  man auf sichere  problemlose  Weise  ab,
ohne  zu hungern,  ohne  große  Anstrengungen
und bleibt  schlank,  einfach  weil man gelernt
hat, seine  Ernährungsgewohnheit  zu andern."

WEIGHT  WATCHERS'@"
Mehr-als  100  Kurse  in  Osterreich



)ROGRAMM

.- . ÖSTERRElCHISCHER  HÖRFUNK

österreich 1 1 !muerFslür Musikgour- 1 SONNT AG, 1. NOVEMBER 1 ö;@teorr;aicChh,ic3hten 1 1155:0ü5ü KNoaüCh_lrHiCo.h,t;rn

MONT  AG,  2. NOVEMBER DIENST  AG,  3. NOVEMBER MITTWOCH,  4. NOVEMBER

österreich  I  8.ü5 Besuch  am Montag
9.00 Sfübastfickle

6.0ü Nachrichten  - 10.Oü Nacmichten
6.12 Musik  am Morgen  10.05  ,.Ich  weiß  nicht,  was
6.55 Morgenbetrachtung  ao"  aS "edeulen    '
7.00 Morgenjournal  11.30  Autolamer  umsrwsgs
7.35 Bartx.kmusik  12.45  Lokalprogramme
B.00 Nachrichjen  17.10  ,,Chansons  zum
8.15 Pasticclo  Nachdenken"
g 05 Wort  ia.oo  Lokalprogramme
g.30 Kammermiislk  ig.oo  DasTraummännleln

10.OO Nachricmen  kOmml
1(1.05 Konzert  am Vormitiag  1'35  =N""  a' daa Ko"  ga-
120ü  Mi!lagsjoumal  ""'h""'a"=
13 00 0psmkonzert  2ü.00 Nachrk.hten
14.05  Roman  in Fortsetzun-  2oo5  ..s""en=

gen,  21.05 Lokalprogpmme
14  3Ü Von  Tag. zu Tag  22.00 Nachrlt.hten
15.0ü  Nachrk.trlen  2110  SPonrevue
15.ü5  Muslk  unserer  Zeit  2225  Sendesdlluß
16.0ü  Nachrlctrlen
i8.üs  Für  Frsunde  alter  Mu-  Östeffe1Ct13

"'k  5.00 Nachrictrten
17'oo  Na"nc"jen  s.os  Der  ö-3-Wecker  '
'7"o  K"""ak"'a"  8.05 Bitte.  recm  Treundlich:  '
'7'3o ,.Texte" g.os  The  Roaring  Sixties
17.45  Forscher  zu Gast  .30  Tagträumer
'8'oo A"endlournal  ..  fO.05 Gerhard  Bronner
2L15...1hr  habt  nun  Traurig-  11105  H,,panorama

ke'-'  12.00  Mittagsjoumal
22.0ü Nach3journa1  13,00  Punkt  eins

13.45 ö 3 dabei
österreich  Regional  14.05  Aktion  Neue  Stimmen

15.C15 Die Musicbox
5.üO Nachrichlen  16. €)5 Evergreen
s.os  Blasmusik  auS öster-  17.10  Teestunde

reich  '18.05 ö-3-Spezia1
5.30 Morgenbetrachfüng  i8.3(1 Sport  und Musik
6.00 Nachricmen  19.05  TreiTfpunkt
6.05 Lokalprotyamme  2L05  ö-3-Jazz-Haus
8.0ü Nacmichten  22,0ü Nacmjüurnal

österreich  1  8.00 Nachrlt.trlen
8.05 Magazin  für  die Frau

8.00Nachrichten  9.CX)Gaaungenundg'sp'ieIt
6.12 Musik  am Morgen  1ü.Oü Nachrichten
6.55 Morgenbetrachtung  10.05  Vergnügt  mlt Muslk
7.ü0 Morgenjournal  ILoO  LokalprOgramme
7.35 Barockmuslk  11.30  Autofahrer  unierwegs
8.15Pasöicc1o  12.45Loka1programme
g.05 Schulfunk  j7.00  Nachrichten

10.05  Schulfünk  17.10  österreicher  (iber
io.ao  Konzen  am Vormittag  Österreich
12.00  Mlltagsjoumal  18.0ü  Lokalpmgramme
13.00 0pemkonzert  ig.oo  Das Traummännleln
14.05  Roman  In Fortsetzun-  k€)mmt

gen  19.05  Musikkiste
14.3ü  Von  Tag zu Tag  19.35  Allweil  lustig,  fesch
15.ü5  Musik  unserer  Zeiö  und munter
I (,()5 Kammerkonzert  ;_o.os Orchesterkonzert
17.10 Kulfüraktuell  22.10  Sportrevus
17.30 ,,Texte=

17.45  ErfOrSCht  und ent-  (),lBrreich  3
deckt

18.00  Abendjoumal  5 00 Nachrichten
18.30 Strauß  & Co.  5.05 Der  ö-3-Wecker
19.00 Schulfünk  extra  8 05 Bijfe,  recht  {reundlichl
19.30  Klavlermusik   9.05 The  Rocking  Fltties
20.(X1 ,,Der  Umweg"  9.30 Tagtiäumer
21.00 Literatur-Magazin  1ü.05  Angebot
2t30  Wissen  derZeit  11 ü5 Hitpanoiama
22.00 NacJournal  12.ü0  Miffagsjoumal
22.15 Gäste  machen  Musik-  13 00 Punkt  eins

programm:  Andrea  13.45  ö  3 dabei
Seebohm  14.05  Aktion  Neue  Siimmen

24.üO Sendeschluß  15.05  Die Musicbox
16.ü5  Evergreen

österreich  Regional  17.10  Teestunde
18.05  Öj3-Spszia1

5.00 Nachricmen  18  30 Sport  und Musik
5.ü5 Blasmusik  aus Öster-  19.05  Treffpunkt

reich  (K)  21.05 Ö-3-Jazz-Haus

6.0ü Nachricmen  22.(X) Nacmiournal  ,

Österreich  1  12.45  Lokalprogramme
17.00  Nachrlchten

6. €)€I Nachrlchten  17.1ü ,,Alles  klar,  Herr
6.12 Musik  am Morgein  Kommissar?=
6.55 Morgenbetrachfüng  is.oo Lokalprügramme
7.00 Moigenjournal  19.00  Das Traummännlein
7.35 Bartx.kmuslk  kommt
8.0ü Nachricmen  19.ü5  ,,Wendelln  Grübel=
8.15 Pasticcio  19.35  Allweil  lustig,  fest.h
9.05 Schulfünk  und  munter

10.05  SchulTunk  2ü.00  Nachrichten
10.30  Konzert  am Vormittag  21.00 Ganz  leis'  erklingt  Mu-
12.OC) MittagsJüumal  8ik
13.00  0pernkonzert  22.(X) Nachrlchten
14.05  Roman  in Fortsetzun-  22.10 Sportrevue

gen

14.30  VOn Tag Zu Tag  österreich  3
15.05  Musik  unserer  Zeit

16.05  Muslk  im Klang  ihrer  !).o!)  oer  ö-3-Wecker
Zeit  8.05 Bitte,  recht  Treundlich:

17.10  Kulfür  aktuell  9.ü5 The Roaring  Sixties
17.30 ,,Texte"  9.30 Tagtrtiumer
j7,45  Unsere  Gesundheit  j0,05  18  Chanson
ta.üo  Abendioumal  üo.ao Musik  ffir  mich
1B.30 MeiSleT  deS Erzählens  11,05  Hilpanürama

19.üü ORF-Studien- 12.üü  MittagJoumal
programm  13.00  Punkt  eins

19.30  Das Kammerkonzert  13.45  0 3 dabei
21.üO Salzburger  Nachtstu-  14.05  Aktion  Neue Stimmen

d:O - j5.05  Die Musicbox
22.üO Nachtjournal  16.ü5 Evergreen

17.10  Teesiunde
österreich  Regional  18.05  ö-3-Spezia1  '

18.30  Sporl  und Musik  
5.oo Nachrk.hten  19.05  Tre{lpunkt
5.ü5 Blasmusik  aus Öster-  21.05 Ö-3-Jazz-Haus

reich  2L55  Einlach  zum Nach-
8.05 Magazln  für  dle  Frau  denken

9.(X1 G'sungen  und tjspielt  22.0ü Nachtiournal
10.05  Vergnügt  mit  Musik  22.15 Gedanken
11.30  Auto{ahrer  umerwegs  23.05 Musik  zum  Träumen

DONNERST  AG,  5. NOVEMBER FREIT  AG,  6. NOVEMBER SAMST  AG,  7. NOVEMBER

österreich  1  1700  Nacmichten
17.10  0perettenmelüdien

6.0ü Nächrichien  1800  Lokalprogramme
6 j2 Musik  am Morgen  j9  00 Das Traummännlein
6.55 Morgenbetrachtung  kOmmt
7.00 Morgenjüumal  19.05  ,.Wigwam"
7 35 Barockmusik  19 35 Allweil  lustig.  fesch
8.15 Pasticcio  und  mtmter
9.05 Schulfünk  2LOü  Von  Melodie  zu Melo-

1ü 05 Schulfünk  die
10 30 Konzer1  am Vürrmkag  22.C)O Nachrichlen
12.(X)  Mittagsjournal  22.10 SpotTevue
13.00  0pemkonzert
14.05  Roman  in Fortsetzun-  österreich  3

gen
14.30  Von  Tag zu Tag  5.00 Nachrichien
1 5.[)5 Musik  unserer  Zeit  5 ü5 Der  ö-3-Wecker
16.05  Kammerkonzert  8.05 Biffe.  recht  freundlk!h!
17 10 Kultur  akiuell  9 ü5 Rücking  Fiflies
17 30 ,.Texte"  9.30 Tagtrtiumer
i7.45  Die internationale  Ra-  1ü.05  Lüuise  Martini.  Erica

diüuniversltät  Vaal  und Angebol
18 üO Abendjüurnal  1105  Hitpanorama
18 30 Chanson  -  Feuilleton  12.00  Mittagsjoumal
19.üO St.hulfunk  extra  13.0ü  Punkt  eins
19.30  Aus  österreichischen  13.45  Cl 3 dabei

Konzensfüen  j4  05 Aktion  Neue  Siimmen
22.00  Nachtjournal  15.05  Die Musicbüx
2215  Studlo  neuer  Musik  16.05 Evergreen
23.00 Nachtkonzert  j710  Teesiunde

18.ü5  ö-3-Spezia1

österreich  Regional  1!)ü5  Treffpunkt
2j 05 ö-3-Jazz-Haus

5 00 Nachrichten  21 55 Eimach  zum Nach-
5 05  Blasmusik  aus ösler-  '  denken

reich  22.00 Nacmjournal
8 05' Magazin  fiür die Fyau  22.15 Gedanken
9 00 G'sungen  und g'spielt  23 05 Musik  zurn Träumen

10.05  Vergnugt  mit Musik  üj]5  Ö-3-Nachtexpreß

j L3[)  Autofahrer unterwegs L05 bis 5 00 Das ö-%
12.45  Lokalpmgramme  Nachtprogramm

e)sterreich  i  ro.os Vergtfügt  mit  Musik
1L30  Autofahrer  unteiwegs

6.00 Nachrichien  12.45  Lokalprogramme
6.12 Musik  am Morgen  17.00  Nachrichten
6.55 Morgenbetiachtung  17.10  Lokalprogramme

7.0ü MorgstJoumal  18.00 Lokalprogramme
7.35 Barockmusik  1900  DasTraummännlein
8.15 Pastk.cio  kommt
9.05 Schulfünk  20.05 Lokalpmgtamme  ,

fü.05  Schulfünk  2L00  Der  tonende  Operet-
1[).30 Konzert  am Vormittag  tenfuhrer
12.(fü Miltagsjournal  22.0 €I Nachrichten
13.00  0pernkonzert  22.10 Sportrevue
14.05  Roman  in Fortsetzun-

_ gen  österreich  3
14.30  Von Tag zu Tag
15.05  Musik  unsererZeit  5.00 Nachrichlen
16.05  Kammerkonzert  5.05 Der  Ö-3-Wecker
17.10  Kultur  aktuell  8.05 Bltte,  recht  freundlich!
17.30  ,,Texte"  9.05 The  Roaring  SiXlie!i
17.45  Das akfüslle  wissen-  9.30 Tagträumer

st.hafüiche  Buch  fü.05  Gumher  Schitler
1800  Abendjournal  1L05  Hitpanorama
183ü  Kulinarium  12. €)0 Mittagsjournal
19.0ü Foischung  in öster-  1!).Oü Punkt  eins

reich  13.45  (5 3 dabei
19.30  Das Orgelportr;it  14.05  Ö-3-P1ay1isf
:J).üO Im Brennpunkt  14.30 ,.ps  -  Parinerschaft
20145 Polltische  Manuskripte  und  Sicheiheit=
2t00  Werkstatt  Hörspiel  15.ü5  Die Musicbüx
22.0ü Nachtjournal_  -  16.05  Evergreen
22.15 Dirigenten  -  Orchestei  17.fü  Teestunde

-  Solisten  18 05 ö-3-Spezia1
. 18.3CI Spürt  und Musik

Österreich  Regional  19.05  TiefTpunkt
2Lü5  ö-3-Jazz-Haus

5.ü(1 Nachrk.hten  2L3ü  MeineWelle
5.05 Blasmusik  aus Öster-  2L55  Eimach  zum Nach-

reich  denken
8.05 Magazin  für  die Frau  22 üO Nachjjournal
9.üC) G'sungen  und  g'spielt  23.05 Musik  zum Trtiumen

österreich  i  i i.so  Autotahrer  umerwegs
12.45  Lokalprogramme

6.(X) Nachrichten  17.00  Nacmichten
6.05 Musik  am Mürgen  17.10  Humor  kenm  keine
8.55 Morgenbetrachtung  Grenzen
7.0ü MorgerJournal  19.OC) DasTraummännlein
7.35 Barockmusik  kommt
8.00 Nachrichten  19.05  Sport  vom Samstag
8.15 Pasöicclo  20.05 Muslkanlen  spielö's
9.05 Hörbllder  aul

10.05  Konzert  am Vormittag  22.08 Spor!revue

12.00  Mittags)oumal  22.25 4oka1programme
13.0ü  Opemkonzert  O.OO NachrR.hten
14.05  Selbstporträt
14.30  ,,Intakt=  österrelch  3
15.00 ,,Fort  mlt  Dir!'a
16.05 Ex libris  5.00 Nachrichten
17.10  Technische  Rund-  5.05 Der  ö-3-Wecker

SC+lall 8.05 Bitte,  recht  lreundllchl
17.2ü Chormusik  9.05 Rocking  Filties
18.ü5  Memo  9.30 Tagträumer
t8.45  Hömbergs  Kaleldo-  iO.oEi  Walter  Richard  Langer

phün  11.05  Hitpanorama
19.üO Klassik  auf  Wunsch  12.üü  Mittags}ournal
20.00 Das grolle  Welttheater  13J)O Radiothek
22.00 Nachricmen  und Sport  13.45  Ci 3 dabel
22.10 Phonomuseum  15.ü5 Sport  und Muslk

18.30  Rock  und Pop  in
österreich  Regional  Rot-Weiß-Rot

17.11  Evergreen  '
5 00 Nachrichten  18.0ü  Nachrichten  und
5.05 Blasmusik  aus füter-  Sport

reich  18.08  Das Rot-weiß-rote  Ra-
5 30 Morgenbejrachtung  dio
5.40 Der  grüne  Tip  19.Ot) Nachrichten  und Sport
8.05 Das Familienmagazin  fö.06  American  Top  30
9.00 G'sungen  und g'spielt  20.ü0 Nachrichten  und Spürt

1ü.OO Nachrichten  21.55 Elnfach  zum Nach-
1ü.05  Im Brennpunkt  denken
10.50  Österrelchische  Blas-  22.0(I Nachiichten  und  Sport

%apellen  musizieren  22.10 Showtime
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17.30  Dagegen  sein
ist  immer  leicht

18.00  Die  Galerie

18.30  0hne  Maulkorb

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Querschnitte

21.00  Faszinierende
Forschung

21.15  Moderevue

21.20  Politik  am Freitag
mit  Zehn  vor  zehn  y

22,20  Der  F1uch  des
Dämonen  SW
Film,  1957
Mit  Dana  Andrews,  Peggy
(::ummins.  Niall  McGinnis,
Maurice  Denham,  Athene  Sey-
ler  u. a.
In,,Grauen,  Gruseln,  Gänse-
haut=  ist heute  einer  der  Klas-

' siker  des  Horrorfilms  zu se-
hen.  Regisseur  war  Jacques
Tourneur.  Er wanderte  1913
mit  seinem  Vater,  dem  1961
verstorbenen  Regisseur  Mau-
rice  Tourneur,  von  Frankreich
nach  den  USA aus.

23.40  Schlußnachrichten

4  2I.20,  r=as » =
Franz  Wächter,  Deborah  Sasson,

Eberhard  Wächter  und  Heidi

Braühl.

9.'00  Frühnachrichten

9.05  Englisch

9.35  Französisch

10.05  Russisch

10.35  Die  Wiener

Philharmoniker

11.25  ,,Der  Schriftsteller

heute"

12.30  Eggenberger

Musikkalender

13.00  Mittagsredaktion

15.30  Es  schlägt  13  SW

17.00  Baustelle  -

17.30  Strandpiraten

,,Jm Fieberwahn"

17.55  Betthupferl  '

18.00  Zwei  x sieben

18.25  Guten  Abend

am  Samstag...

sagt  Heinz  Conrads

18.50  Trautes  Heim

19.00  österreich-BilÖ
mit  Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Sport

20.15  Liebe,  Krach  und

Sonnenschein

Mit  Paul  Löwinger,  Hilde
Rom,  !!;epp  Löwinger  u. a.
Dieses  Stuck  gehört  in die  Ka-
tegorie  der  nach  wie  vor  be-
liebten  Militärschwänke.

22.00  Sport

22.20  Diana  Ross

Eine,,One-Woman-Show"  mit
der  farbigen  Sängerin  Diana
Ross

23.25  Schlußnachrichten

16.00  Weinheber  und  a
bella  musica

17.00  Die  liebe  Familie
Llnser  Stegreifspiel

18.04) Zwei  x sieben

18.25  Fußball

19.00  Trailer

19.30  Zeit  im Bild

19.50  ,,Ein  Fall  für  den
Volksanwalt?"  '

20.15  Der  richtige  Mann
Mit Wolfram  Berger, Lisa
Mühlmann,  Erhard  Koren,
Hilde  Berger  u. a.

22.00  Fragen  des  Christen

22.05  GQaway
Film,  1972

' Mit Steve  McQueen (j 7. No-
vember  198ü),  Ali  MacGraw

0.05 Schlußnachrichtön

O.10 Sendeschluß

*.  '  .. . '

4--  15.30, NS I
Turbulentes  Lnstspid  mit  Hans
Moser  und  Theo  Lirbgen.

ARD ' l ZDF I Bayern 3
10j)O  Tagesschau  und  12.10  aualandsjournal  18.45  Zuschauen  -

Tagesthemen  (ZDF)  (ARD)  Entspannen  -
10.23  Ein Mann  bleibt  12.00  Vorschau  Nachdenken

sich  treu  (ZDF)  auf das Prügramm  der  IB,5@ Rundschau
11.50  Umschau  (ZDF)  komme"den Woc"e 19.30  Dte  Marx  Brothers
12.55  Presaeschau  (ZDF)  12-3o Nac'barn  "  auf  See
13.D[)  Tagesachau  (2DF)  EllföPa  2€).45 Rundschau
13.40  Vorschau  auf  das  1445 heu'a  2LCH) Durch  Land  und

ARD-Programm  1447  He'd'  Zelt
der  Woche  15.10 Timm Thaler (3) 21.05  Der  Weg  ZW Frei-

14.10  Tagesschau  Nac" da" Ro"a"  o'  helt  '
14.15  Sesamstraße  James Kfü' 21.50  Warum  Christen

15.55  Schau  211-,
14.45  ARD-Ratgeber:

Auto  qrid  Verkehr  mach m" 22.20='R'uanudbsecnh(aau)
15.30DerTpgiandem i1s6.as1sosKooommpearß, 22.35KinoiKino

die Erde stillstand der  streuner  (1)  23.05 0h, Archibald
Animme:'ioknanilsgcshierSpIel- 17.04 DergroßePrels  

Bekannjga5e da' SCtlWelZj7  -OO Waß  GOfe füfi daä  Wochengewinner

tst wonrgetan. . 1 17.05 heute  I

""o"a""'a'ok";""d"'g""""ag"a""' 1'87:010o 0:nedreettrsepn'Ö8oec'ktail 18.00  Zwei

17.15  8ehen  slatt  hören

dei  Schloßkirche  der
. . ,,Wien, du mein Wien=  ödOrEvangelischen  Kirchen-

gemeinde  Alt-Saar-  ia.sa ZDF  -  Was-sind das
brficken  IhrProgramm  fürTräu(ne(3)

18.00  Tagesschau  19.00  heute  18.45  8port  in Kürze
18.05  Die  8portschau  19.30  Ein  zauberhaffes  18.50  Ziehung  des
20.00  Tagesschau  Biest  SchweizerZahlen-
20.j5  Mualkladen  extra  Die große Freiht!it  a lottos
21.45  Ziehung  der  Lotto-  20-15 WL'r  €mn  SCmldOn  19.(X1 ,,Samschtig-Jass"

zahlen  öat  - . (1 ) '19.30 Tagesschau
anschl.  Tagesschau  21.45  heute  20.00  Die  Schweizerma-

D'as Wort  zum  2L50  Das  aktuelle  cher  _
Sonntag  ' 8port-Studio  21.50  Tagesschau

22.05  Der  Tod  kommt  auf  23.05  Thriller  22-00  SPortPanorama
leisen  Sohlen  Die 250.000-Do11ar-  23.05  Der  Einze%)änger
AmerikanischerSpiel-  Püppe  ..DerFallCameron=
film  von 1958  Vün Lionel  E. Slegel  23.50  Die  Muppet-Show

23.25  Tageaschau  O.15 heute  O.15 Tagasschau

FS 1 FRE
6. NOb

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Russisch

O.OO Schulfernsehen:
Barock  SW

0.30 Der  Mann  ihrer
Träume  SW

2.00 Popeye,  ein  Seemann
ohne  Furcht  und  Adel

2.10,ZwisÖhen  Abend  und
Morgen

3. 00 Mittagsredaktion

7.00 Am,  dam,  des

7.30 Die  Abenteuer  von
Tom  Sawyer  und
Huckleberry  Finn

7. 55 Betthupferl

8. 00 Pan-Optikum

8. 30 Wit

9. 00 Österreich-Bild

9.30 Zeit  im Bild

:0.15 Derrick
,,Tod  Im See"
,,Da  ist nk.ht  mehr  viel  zu ma-
chen,  Ihre  Frau  1ebend zu fin-
den"  -  eine  für  Rudolf  Wie-
gand  niederschmetternde
Nachricht!  Damit  schwindet
von  Minute  zu Minute  die
Hoffnung,  die  Verunglücköe
doch  noch  lebend  aus  dem

- 8tarnberger  See retten zu
können.

.1.15 Moderevue

!1.20 Das  ist  die  Liebe
Eine  Eberhard-Wächter-Show

:2.10 Sport

:2.20 ,,Der  Schriffsteller
heute"

:3.20 Schlußnachrichten

I.OO Tagesachau  und
Tagesthemen  (ZDF)

.55 Die  Nachtlgall  von
Cossebaude  (ZDF)

:.40 Umschau  (ZDF)
' -"i  Presseschau  (ZDF)

Tagesschau  (ZDF)
i. io,Tagesschau
i.20 Unter  deutschen

Dächern
Ein /Vbeilsamt
plllH yon Ramon Gill

'.05 Live-Musik  aus
dem  Älabama
Heute: Bübby  Bare and
Pulloeybone
Regie:  Slgmar  Börner

.50 Tagesschau
.15 Ein  Mann  bleibt

aich  treu
Polnischer  SpielTilm
von 1980
Mli Tadeus Bradecki,
Zofia  Mrozowska.  Wi-
told Pyrkosz. Malgor-
zata Zalaczkowska

.45 Wenn  nichts  mehr
hilft,  kommt  Dracula
Beobachtungen  In erner
Hauptschule
Von fülrgen  Bertram

.30 Tagesthemen
mlt Bericht  aus Bonn

.OO Dieses  obskure

OtJekt  der Beglerde
Französist.h-spanischer
Spielfilm  von 1977
Mlt Femando  Rey, Ca-
role Bouquet  und An-
gela  Mollna

1.40 Tagesschau

ZDF

10.23  Dalli-r
15. 55 Wege

9. Thei
10. Der
Von G:

16. 45 heute
16. 55 8chü1

Ein Joi
chen u

17. 40 Die  D
18. 20 Männ

Nerv=
Der De
Hammi
M It St,:

18.4(1 Meist
Klam-
Eln Mii
Mit Bil

18.57  ZDF  -
Ihr  Pr

1'!).OO heute
1 g.30 ausla
2 0.15 Derrit

Krimin
berl  R+

Tod im
Mit Ho
Wepp=

Kfügei
21. 15 Wien=

Bonb-
22. 00 heute
22.20  Aape:
22. 50 8port
23. 20 ölrau

Oklah
Amerik
film  au
1972

1.05  heute

PROGRAMM
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Lernen Sie

o eic t, a"-a.a"2 a-.,i; aa'l"'("»"
" Sie  Ihre ,l,, ,,,'a':":':,:40lj.4.}..;":"".:.a,<Y;;..Ö;.,'J::  ."  ,','p.';,l

Wle

lemten!
Im  HFL-Fernstudium  können  Sie  nach  der  Natur-

methode  auch  FRANZÖSISCH  oder  ITALIENISCH

lernen  oder  sich  für  eine  der  rund  100  anderen

WeiterbiIdungsmöglichkeiten  entscheiden.  Sie  ler-

nen  zu Hause,  nach.eigenem  Lerntempo,  unter

ständiger  An1eitung  -  die  Sie  schriftlich  per  Post

erhalten  -  durch  Ihren  HFL-Lehrer.

Ke/n  ubersetzen!  I Nach  dey  jSfaiuii*i«th*da
KO/n  VOkab4»1bÜff«1n!  l  «usalJiiaa  tm  HFL-Fernstudium  können  Sie  nach  der  Natur-

Ke/n Grammatikstudium! J S/e Englisch sofort! :'neerntheOndoe,aeLlrCs,IchfuhFR""rZÖ,eISnelS':eHr0rduenr,'100andeTAL'ENISCrenH

NACH  DER  NATLIRMETHODE

62 67   ?',,a 605  173  996  42

;eister-  GARANTIE
Metall- Jeder  Einsender  erhäft  eine

branCtH3  kleine  A'fmerksamkeit  gratis!

82'1 30

MATtlRA  MATURA

IOHNE LATEINI I MIT LATEiNl

POLIER

760  .,

Radio-  und
Fernsehtechnik

g  ',,o W
Werbung  un-d
und Verkaul  (37Bjj

910

722

Innen-
architektur

1011

Zeichnen
und
Malkunst

ö
924 B
MATURA

Gulscheln  ausiachnelden  und  umranklert  ohne  Umschlag  in den  Brlefkaalen  werfenl

ACHTUNG!
Sonderaktion

rür  alle,  dle  In dlaaem  8*meiter  elnen

HFL-Lehrgang  b*glnnen,  glbt  *a  elnen

rVi  Jua  wuvHu  üu&L  uH

von  S 300,-  bis  S 3000,-
je nach  Lehrganga-Art.

(fülheres  Im 8tud1enhandbuch.)

Dleser  Betrag  wlrd  nach  B«ndlgung  des

Lehrganges  b  a  r auabeuihlt.

und  weltere  50 Lehrgänge

Gratis-Gutsehein
Ich  möchte  völlig  unverbindlich  und  kostenlos  über
das  HFL-Bildungsangebot,  wie  in nebenstehendem
Brief  beschrieben.  informiert  werden.

hS4-anndd:unchSluendmel:ngernafLt!iehlröp:aSnfauudslzeuiIg Il ll R
f(Tü:adgeennlSehierghainegr FdJi'e Lehrgangs-N)r.  N

ulcmh :mma':naff:*br"üi:!!:'i:ee:ennrcshA P'e::e'nd  b"'@B:iie ankreuzen  t €

An das

JIIM
Die seriöse
österreichische
Fernschule

bt. AFFZ .l

Schlöglgasse 10 X'
1125 Wien I

Lieber  Programm-Leser!

Das HFL-Humboldt-Fernk.hrins1i1ut 3::r5einem  der työßlen  Privatschulerhaltör
reichs,  der mit 22 Handelsschulen  und Han-
delsakademien  schon  rund 100.OOO Absol-
venten  einen  besseren  Start  ins BeruTsleben
ermöglichte:  dem  Fonds  der  Wr. Kaulmann-
sch,afl.  Mit der  HFL-'Methode  haben-Sie  also
die  Sicherheit  und  Seriosiföt  eines  großen  und
an6esehenen Instilules.  Sie  serbst beslimmen
Ihr Lerntempo  und werden,  Ausdauer  ur+d
Lernwillen  vorausgeselzl,  Ihr Ziel erreichen  i
und ihre beruffichen  Chancen  vergrößern.

Lassen  Sie Ihre  Fähigkeiten  nffihl  brach1mgen
und  inlormieren  S«  sich  zunächst  unverbind-
lich  über  füe Möglichkeilen,  die Ihnen  HFL  bie-
lel.  Senden  Sie noch  heule  den  Gutschein  ab,
der Ihnen  eine ausliihrliche  und koslenlose
Bpratung  durih  einen HFL-Mitarbeiter  bei
Ihnen  sicherl  und Sie zu n+chts verpflichlel.
Sie -erhanen  fur das Sludienhandbuch  und
den Lehrplanauszug  nie e+ne Rechnur+g  und
brauchen  auch  nichls  zurückzuschicken.

Zuname  Vorname

Straße/Hausnummer  ,

Postleitzahl/Wohnort

-l

_,Geburt_s.datu,m:J_ahr, Monat, Tag) ' . --xi*  ........._lylHJ

t
fi
i
!!,
f' Komm.-Ral  Dipl  Klm. Dr. Erich  Ebert

'I JQ
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- WIR  SUCHEN:
Maurer,  Metzger,  Tis;hler,'  Bauschlosser  für

Montagearpei'ten,  SchweißeF,  B-odenleger,  M,:i-
ler,  Haushälterin  ab 15.12.1981,  Verkäuferinnen

für  Wintersaison  1981/82,  Schimonteur,  Kas-

sierin  ab Mit'te  November,  'Konditor,  Bürokraft

männlich  mit  Bffchha1tungskenntnissen,  Nähe-

rin  halbtägig,  Raumpflegerin  für  1biilV»  Stiinden

ab 17.00  Uhr,  Versandleiter  (Maturant  oder  Han-

delsakademiker,  Betriebsmaler  ab  Dezember

1981,  Magazineur  tür  Wiötersaison  1981/82,  Kin-

dergärtnerinnen,  Fach-  und  Hilfskräfte  in al]en

Berufen  des Gästgewerbes  für  die  Wintersaison

1981/82.

DieBerufsberatung  dps  Arbeitsamtes  Landeck

meldet  noch  offene  Lehrstellen  für  folgende  Be-

rufe:  ,

Wasserleitungsinstallateur',  Wirkwarenerzeu-

ger,  Bäcker,  F:leischer,  Hoter- und  Gaststätten-

-'-..  afsistent,  Kellner,  Koch,  Rauchfangkehrer,  Tape-

l)Zierer.

Jahresrechnung  des Landes  Tirol

Bei  der  Sitzung  stand  äie Jffihresrechnung  1980

des Landes  Tirol  in Behand]ung.  Von  seiten  der  a

ÖVP nahmen  dazu  die  Abgeordneten  Kurt  Leitl,

Landeck,  und  Dipl.-Ing.  Kranebitter,  Telfs,  Stel-

lung.  Die  Abgeordneter'i  konnten,  mit  Befriedi-

fung  feststellen,  daß Dank  der-hervorragenden

Budgetierung  durch  den  Landesfinanzreferehtep

Dr.  Bassetti  nicht  nur  ein ausgeglicherier  Haus-

halt,  sondern  darüberhinaus  sogar  durch  Zufüh-

rung  von  Uberschüssen  aus dem  Ordentlichen

Haushalt  in den  Außerordentlichen  Hausha1t  die

vorgesehene  Darlehensaufnahme  nicht  erforder-

lich  wÜrde,  sodaß,der  Schuldenstpnd,  des"Landes,

Tirol  im  Jahre  1980  relativ  und  absolut  gegenüber

den  Vorjahren  gesunkqn  ist.  HervorgeHoben  wur-

de von den Abgeordnäten auch dje Sc0wierigkeit,
die  bei  Erstellung  eines  Landesbudgets  auftreten,

da die  Länder  im  Gegensatz  zum  Bund  keine  eige,

'(ne Steuerhoheit  besitzen.  Allerdings,  so yurde

von  beiden  Rednern  betont,  wird  durch  den  Bau

der  Frauen-  un'd  Kopfk1inik  in Innsbruck,  mit  ei-

nem  Kostenaufwand  von  2,1 bis  2,5 fy'[illiarden

der  budgeföre  Spie]raum  des  Landes  Tirol  in  Hin:

kunft  so eingeengt  werden,-daß  Sonderprogram-.

me  in nächster  Zeit  kaum  einer  Verwirklichung

zugeführt  werden  können.

Mit  dem  Dank  fi;q den  Landesfinanzreferenten

ünd  die  Finanzabteilung  schlossen  beide  Redner

ihre  Debattenbeiträge  ab.

Frfü1hotsaqimjung
zuAllprhpi1iBpnn  A41prscö}cn

Schon  wieder?

So werden  Sie vielleicht  fragen,  wenn  einer

unserer'treuen  Mitarbeiter  an den  Friedhofsein-

gängen  zu A)lerheiligen  und  Allerseelen  um  Ihre'

Hilfe  bittet.  Sehen  Sie  in  ihm  nicht  einen  lästigen

Plaggeist,  dessen  Anlie@en  Ihnen  zunächst
höchst  überflüssig  erscheinen  mag.  Sieal1e  bitten
nicht  für  sich,  denn  die  Tofen  suchen  Sie  und  bit-

ten  um  ein  Zeichen  des  Verstehens.

Wir'  verkennen  nicht,  daß die Not  an alleri

Ecken  und  Enden  der  Welt  zum  Himmel  schreit

und  an  unser  Gewissen  rüttelt.  Wir  t-ekennen  uns

aber  auch  dazu,  daß unsere  Toten  ein Recht

dafauf  haben,  nicht  vergessen  zu  werden.  Beson-

ders  jene,  die  durch  den  Wahnsinn  der  Krieje  ihr

h'offnungsfrohes  -Leben  lassen  mußten  und  gera-

de fö-diesen  beiden  Tagen  uns  noch  eindringli-

cher  als  sonst  mahnen,  für  das kostbarste  Gut  des

Merischen,  den  Frieden  in Freiheit,  alles  pinzu-

setzerr  und  dem  Gedanken  der  Versöhnung  über

alle  Cjräber  hinweg  zu,dienen.

Rund  lO.OOO Soldatengräber  in  57 Tiroler  Ge-

meinden  sind  zu betreuen.  Das  Schwarze  Kreuz

pflegt  sie  das ganze  Jahr  hindurch,-damit  aufwür-

, digen  Grabsiätten  zu  allen  Zeiten  nichter-der Lie-

be und  Treue  brennen  könrien,,  es erneuert,  was

- morsch  und  rostig  geworden  ist  oder  einzustür-

zen  droht.

Geben  daher  auch  Sie eiri  Beispiel  Ihref  Ver-

bu-ndönheit  mit  jenen,  deren  Leben  durch  die  Fu-

rien  des Krieges  ausgelöscht  wurde  und  die  über

den  Tod  hinaus  zum  Frieden  und  zur  Völkerver-

sföndigung-mahnen.

Für  das  Österr.  Schwarze  KreuP  in Tirol:

Mag.  Dr.  Rolf  Mellitzer

Landesgeschäftsführer

Sprechtag  der  Beratungs-

u. Beschwerdestelle  d. Landes
Bei  der  Bezirkshaupt'ffinnschaft  Landeck  fln-

det am Mittwoch,  18. November  1981,  im Sit-

zungszimmer,  Erdgeschoß,  Zimmer  Nr.  4, ein

S'prechtag  der  Beratungs-  und  Beschwerdestelle

des  Landes  stat1.  In  der  -Zeit  von  9-12  Uhr'wird

perr'  Oberrat  Dr.  Helmutah Tsehiderer  vorspre-

chende  Parteien  anhören.

Die  Parteien,  die  diese  Gelegenheit  wahrneh-

men  wollen,  werderi  pingeladen,  sich bei Frl.

Kolp,  Bezirkshauptmannschaft  Landeck,  Zim-

mer Nr. 9, entweder  te1efonisc5 oder persönlich
vorher  anzumelden,  damit  si6 für  die  Voisprache

eingeteilt  werden  können.

Der  Bezirkshauptmann

Landtagsvizepfösident

Adi  Lettenbichler  auch  weiter'

aktiv  för  das Oberland
In  der  letzten  Sitzung  des Tiroler  LaÖdtages,

hat  Landtagsvizejräsident  Adi  Lettenbichler,  in

zwei  Anfragen,an  Landeshauptman'n  Wallnöfer

bzw.  Prior,  die  Frage  des Lärmschutzes  im  Be-

reich  des  Krankenhauses  Zams,,  bzw.  des  Fehlens

eines  Turnsaales  in der  Hauptschule  Pfunds,

neuerdings  aktualisiert.

Wie  der  Öffeötlichkeit  bekannt  ist,  hat  Letten-

.bichler  in diesen  beiden  Angelegenheit-en,  die

insbesondere  den  Bezirk.Landeck  betreffen;  in

den  letzten  Jahren  im Landtag-mehrfach  Anfra-

gen  bzm.  Anträge  Zur  Beseitigung  dieser  Mißsjän-

de eingebracht,

In der Anfrage  betreffend  das Krankenhaus

Zams  will  Lettenbichler  vom  Landeshauptmann

wissen,  ob ihm  die neuesten  Aktivitäten  zur

Lärmbescitigung  im  Krankenhaus  Zams,  im  Be-

reich  der  OBB  bekannt  sind,'wonach  eine  Uber-

tunnelung  der ÖBB Geleise geplant  sei. Weiters
will  Lettenbichler  vorri  Landeshauptmann  wis-

sen,  ob  er  bereit  sei,  diese  Maßnal'ime  mit  öffentti-

chen Mitteln  'des  Landes  Tirol  zu finanzieren.

Wallnöfer  muß  auf  Grund  der  Geschäftsord-

nung  diese  Anfragp  binnen  drei  Wochen  beant-

worten.

In dÖ-r Anfrage  an Landeshauptmannstellver-

treter  Crior wiJl  Lettenbichler  wiss6n,  ob  ihm  die

Schulmisere  bekannt  sei,  wonafö  in der-Haupt-

schule  Pfu-nds  für  ca. 300 Schüler  seit  Jahren  ein

Turnsaa1  feh]e,  und  was  er zu turi  gedenke,  um

diesen  unhaltbaren,  Zustand  rasqhestens  zu be-

seitigen.  a 
Prior  antwortete  Lettenbichler,  daß  es in dieser

Angelegenheit  eine  Besprechung  gegeben  hä6e

und damit zu rechnen sei, daß durch zusätzliche
Mittel  aus dem GemeindeausgIeichsfonds  die

Turnsaalmisere  in Pfunds  in aller  nächster  Zeit

beseitigt  werden  könne.  , 

Seinen nächsten Sprechtag hält Land-

tagsvizepräsident-Adi  Letteribich1er  am  Montag,

2.11.1981,  von  9-]]  Uhr  im  SPÖ-Beiirkssekreta-

riat  Landeck.

Yolkshochschule  Landeck

Vortrag
Am'  Dienstag,  10. November  198],  um  20 Uhr,

spricht  itr;  Musiksaal  des Gymnasiums  Landeck

Prof.  Mag.-Hannes  Kastaner  über

CHINA
Farblichtbilder

Prof.'Kastner  war  sStfön  in-allen  Erdteilen.  Sei-

ne Reiseberichte  sind  ausgezei&hnet  durch  bestes

Fotomaterial  iind  kenntnisreiche  Texte,  oft  auf-

gelockert  durch  Beigaben  von  numor. Vielen  ist

. Prof. Kastner bekannt als lqngjähHiger  Lpiter  der

Ia'mengymnastikkurse  der  Volkshochschule.

Karten  zu 30.-  S und  15. -  S an "der  Abendkas-

Theater  in  T.andprk
Das  Abonnement  1981/82  beginnt  am Samstag,

7. November  1981  mit

,,Blick  'zurück  im  Zorn"
von demgegen  dieKonvention  reb,eilierenden

englischen  Bühnenautor  John  Osborn.

Die  Abonnements  (für  sechs  Auffühtungen)  sind

in der  Buchhandlung  Tyrolia  bere'its  erhältlich.'Es

empfiehlt  sich,  diese  möglichst  bald  abzuho1en,

*enö  man  sich  gute  Plätze  sichern  will.

Allerseelenzeit

GeÖjänken am  Friedhof!
Der  Liebsten  viele  mußten  schon  dem  Tod  sich

nergen,

sie  traf  des  Le.bens  Letztes,  die  Einsamkeit.

's  scheint  wie  ein düsfrer,  grauer  Reigen:

's  ist  Allerseelenze.it!  '-

Denn  was  je  erstrahlte  in ird'schem  Schern,

das  fst hrer  längst  zu  Staub,  -

sie  alle  holte  schon  Freund  Hein.

Weh'  dem,  der  einst  im Leben  taub!

8o  lasset  uns  für  sie-heur  beten,

auf  da{3 sie'Ruhe  finden  dort  -  und  F(ieden.

Verzeihend  mög'  der  Herr  entgegentreten,

denn  bm'res  Los  wär' vielen  sonst  beschreden.

Wir  aber  woll'n;  diewir  oft  rastlos  rennen

und  Tausende-von  Plänen  haben,

den  Herrn  des  Lebens  wieder  mehr  bekennen!

Werd'  ich  als nächster  hier  begraben.?

Wachter  Lurs,  Zams
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Box-Club  International
St. Anton

Der  fur das  Bergfest  von  Jastriebie  festgelegte

2. Start  der  Arlbergboxer  anfangs.Dezember  in

Polen  ist  von  den  Pölen  schriftlich  vor  wenigen

Tagen  aufunbestimrrite  Zeit  anulliertwordenmit

der  Begründung,  daß  dzt.  in Kaatowice  fatale  Zu-

stände  sind  und  man  die  Österreichische  Mann-

sch@ft  una-Begleitung  nicht  vertragsgertföß  zu-
friedenstellen  könne.

Der  Box-Club  Internationa]  mußte  dies  zur

Kenntnis  nehmen  und  den  abermaligen  Kampf-

aufschub  akzeptieren,  bis  sich  die  allgemeine  La-

ge in Polen  wesentlich  gebessert  hat.

Die,,Lustigen-Lavanttalör

Für  Liebliaber  flotter  Volksmusik.  dürfte  der

Tanzabend  des SVZams  am  Sam-stag,  7. Novem-

ber 1981,  20 Uhr,  im Festsaal  der  Hauptschule

Zams ein Ereignis  werden.  Die,,Lustigen  LavanC-

taler,"  aus  Kärnten,  bekannt  durch  Rundfunk  und

Fernsehen  und  Gastspielen  im  In-  und  Ausland

werden  Sie diesen  Abend  bestens  unterhalten.

Also  -  Volksmusikliebhaber  und  Freunde  flotter

Tanzmusik:,,Auf  geht's  zu den  LUSTIGEN'  LA-

VANTTALERN  nach  Zams."  '-

De3' SVZams  ladet  alle  Anhänger  und  Freun'de

herzlichst.äin.  ' -

SVZams  : ESVHatting

3:1
SR  Waldauer,  200  'Zuschauer,  'Tore  fur  Zams:

Marth  2, Lenhart.

Zams-rrrußte  in.dieser  Begegnung  wiederum  3

verletzte  Spieler  vorgeben:  Hauser,  Raggl'und

Pauli  Wolfgpng.

Die  junge  Hattinger  Mannschaft  gab einen

achtbaren  Gegne'r  ab, lie'ß  dic  Hausherren  lange

nicht  zu ihrer  spie1erischen  Linie  finden,  in dem

sie  über  das  ganze  Spielfeld  konsequentes

Forchecking  betrieben.  Zams  hqtte  zwar  leichte

Vorteile  imaSturm,  konnte  aber  e;st'in  der  43: Mi-

nu-te  durch  einen  von  Märth  verwande1ten  Foul-

elfmefer'  in  E.ührung  gehen.  Nach  'Seitenwechsel

versucht6n die  Heimischen  mit  3ampfgeist  einer

zu erwartenden  Offensive  des Gegners  zu begeg-

pe-Ü. Am  Gesämteindruck  der  ersten  Spielhälfte

änderte  sicti  jedoch"fvenig:  Zams  ii  Feld  domi-

nierend  und  durchschlagskrät'tiger  a m Sturm;

Hatting  ges-chickt-  döÖ -Balll  haltqnd  und-  a'uf die

Konterchance  wartend.In  der  70. Minute  vergab

Marth  eine  Riesenchance,  versöhnte  da,nn  unmit-

telbar  darauf,  als er; mit  einem  Solo  die  gesamte

Hattinger  Abmehr  stehen  ließ  und  zum  2:O ein-

sandte.  Die  Gäüte  steckten  nicht  auf,  setzten  noch

einmal  alles  auf  eine  Karte  und  erzwangen  in  der

75.'  Miniite  einen  FÖulelfrfüter,  'welcher  auch

prompt  verwandelt  wurde.  Die  Partie  war  rrun

völlig  offen undJstand bi> zu]etzt auf  des Messers
S'chneide'.  Erst  Lenhart  erlöste  seineFarben  5 Mi-

nuten  vor  Schlußpfiff  du,rch  einen  Gewaltschuß

aus  dem  Hinterhalt.  Zams  konnte  mit  diesem  vol-

len  Pu,ktegeminn  den 2. Platz  festigen.  Die

Mannschaft um  %ungänast  Fredl  hat  sich  nach

schiachem  SfrttrotzverletzungsbedingterAus-

fölle  erfangeö  und  scheint  die  Umstellung  auf  ei-

ne moderne  Spielweise  verkraftet  zu haben.

: Zams  spielte  mit:

Schmi4, Seidl, Schultus, Fraidl;  Lenhart,  Pa-

scher,  Mungenast,  Krismer,  Nimmervoll,  Marth,

Haid;  Pauli  Helmut;:

So es die  Wetterverhä1tnisse  zulassen,  findei

am  kommenden  Samstag  am  Sportplatz  Landeck

ein  Freundschaftsspiel  gegen  deÖ  Titelaspiranten

der  Amateurliga  SV  Spar  Landeck  statt.

SV  Zarris  : ESV  Hatting  Unter  23 2:0

2-Tore  duich  Nimmervoll  Sepp.

Dieses  Spiel  stand  gänzlich  im Zeichen  äiner

katastropha1en  Schiedsrichterleitstung  von

Referee  Reibauer.

SVZ'ams':  SVElbigena1p  Jugend

E!bigena1p4rat  riicht  an;-3:0  für  Zams.

SKSchööwies  :SVZams.Schül:O-

Die  Zammer,  traten  -,ersatzgeschwächt  an und

hatten  gegen  die  körperlich  stärkeren  Häuslierren

dasNachsehen.  '

I

Verkaufe  Mi;sub'ishi  Colt  GLX  Vorführwagen,  ' -
200Ö  km,  S 10:OOO,  -  unter  Neupreis.  Eventuell  Inzah-

lungnahrrie.  jelergn  0544S_/3.1  635

Renault5ÖTL,Bj.197äblaumetalIise,aIpine-lookum  '

S 55.000,  -  'zu väi)kauferi.  - - -

' a  ' Telefon  05442-2:259

Suchen tüchtige  SerV!erer!n  mi €lnkasso.  Eintritt
 Mitte  Dezember.  ' a- "

Nußbaumhof  Landeck  Tel.' 05442-2362

-Hotel  Schwarzer  Adler  6543  Naud0rs,  Tele-

"  fon  0Ü47:3-254 :sucht für -d:ea Wintersaison  folgende

tüchtige  Mitar5eiter:  1- Alleinkoch,  1 JungkOCh,  .
2  Zahlkellner(innen),  1 Stubenmädchen,

1 Kochlehrling.  'Beste Verdienstmöglighkeit  urid  .
, frpie  Station'werden  -geboten.  ' ,

3  nebeneinanderliegende  Frühstückspensionen  in

St..Anton  a. Arlberg  suchen  für  die Wintersaison

Z!mmermadchen  ganzJ bzw.  halbtägig.

A »*ia-iyz_ri  a  v's Teilz_#yri  ')  A 7Ö  Q  C: 4 7  ')  A ')/'1

opel_Ka.deffys3.so-'tzootoyhx.,
ca. 23.000  km sowie  2 Doppelzimmer  zu verkaufen.

' .  Telefon  05442/3455

rll  Ill  aja  I I _ al  I I Ctl Ct I LI I I L'l  / ;7 i  Lu  I / , L%  LU

Suchen  im  Raume  a Landeck  für  unseren  'Ka;ffee-

verkaufsfahrer  (der  2 x pro  Woche  in Landeck  r'iächtigt)

1 Zimmer  mit Dusche  oder  Bad

Suchen  für  Wi'ntförsäison  "  a

S«YV!erer!nnen  m_it-fökaiso,
liiii  ö&'  Lk  -

Jfü19AtK;11,

2 Zimmermädche;n,
1 Kuchenmadchen  Zu bestep'Bed'ingungen

Gasthof  Bergblick  6534  Fiss,  Telefon  05476/6364

für  ein Jahr  zu mieten.

Kaffeerösterei  F. M. Zumtobel

6850  Dornbirn  - Telefon  05572-64601-39
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Besinnungstage  för  Frauen bud

Zeit:  4.11.,  15.00  Uhr  bis 6.11.81,  mittags.

Anmeldung:  Diözesanstelle  deraFrauen.  Wil-

helm-Greil-Str.  7, 6020  Innsbruck.  Telefon

05222/33621  KI. 15.

Marienwallfahrt

nach  Loreto,  vom  4.-8.  November  1981.  Das  H1.-

Haus  von  Loreto  erinnert  die Gläubigen  an diä

Menschwerdung  Jesu  Christi  ynd  vergegenwäi-

tigt  das H-aus  von  Naz,ate'-fö.  Nach  einer  altet'  Tra-

dition  wurde  es von  Engeln  von  Palästina  zuerst

nach  Tersat  bei Fiume  in' Kroatien,  und dänn

1294  dorthin,  wo  heute  aas Heiligtum  vÖn Loreto

steht,  gebracj'it.  Zweieinhalb  Tage  Aufenthalt  in

Loreto,  wir  besuchen  den  hl. Josefvon  Osimo,wir  

fahren  weiter  nach  Padua  zum  hl.  Antonius  und

 zum  Seligen  Pater  Leopold.  Wir  machen.auch  ei-

'ien  kurzen  Besuch  bei  derPiarina  Gilli  in Monti:

chiari.

Abfahrt  am 4. Oktober  um 17 Uhr  bei Erwin

Zangerle  Schrofensteinstr.  11, Landeck-Perjen.

Anmeldungen  an: -Erwin  Zangerle,  Landeck-

Perjen,  Tel.  05442-31453.

Mair  Gretl,  Zams  Sanatoriumstr.  41, 'Tel.

05442-3807.

Bitte  den Reisepaß  nicht  vergessen.

Todesfülle
Landeck:

a12. lO. -  Alfons  Hotz,  75. Lebenüjahr

14. 10. -  Franz  Kogoj,  72. Lebensjahr

15. lO.'Gabriel'Zob1,79.  Lebensjahr

' Zams:

14..10.  -  Trude  Leban,  geb.'Staudinger,  61J.

Schönwi'es:  '

Anton  Westreicher,  72 Jahre

Nauders:

'15.10. - Fried4  Noggler,  geb. Schärmer,  62 Jahre

Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntag  1':11.81-  Fest  ALLERHEIL-IGÜN  -  6.30

Uht  Frühmesse  'f. Anna  Plattner  geb. Rudig;  9.00

Uhr Hl. Amt JPapla RQmqr; 1l.OO Uhr-Kinderl
' messe  f. Fam.  Grafl,Buchleitner;.13.30  Uhr  See-

Anlensropsraecnhkeraun.ZL:bel:a;091'):U30hr{jhGr"A"bbeernsedgmneusn%e 'f.

Anna  Elisabeth  Pötsch.

-Montag  2.11. - ALLERSEELEN  (Der  große

'Ablaßtag der Kirche)  - 7.Op Uhr  Seelenmesse  f.

Alois  u. Luise  Fili;  9.00  Uhr  Seelenamt  f. Richard

Dobner,  9.30  Uhr  Gräbersegnung  u. Libera;  19.30

Uhr  Seelenrosenkranz  f. alle  Toten:

Dienstag  3.1].  - Gedächtnis  des H1. Huber € Bi-

schof  v. Lüttich  +  727 -  7.00 Uhr  Messe  f. Maria

, Regensburger  geb. Thöni.

 Mittwoch  4.1].  L Gedächtnis  des HI. Karl  Borro-
/"

mäus von Mailand + 1584 - 7.00 Uhr .!/]. Messe f
Johanna  u. Johann  Thönig;  ]9.30  Qhr  Abend-

rnesse  f. Verst.  Fam.  Sturm.

 Donnerstag,5.]1.-in  der  31. Woche  im Jahres-

kreis  - 7.00 Uhr  Schülermesse  r. 'Karl  u. H'ubert  

Graber;19.30UhrHI.Stundeu.Beic.hte-(Frauen-  senkranz  für die Armen  Seelen  (Beichtgelegen-

-a-bend)'.  a heit).

 .. Freitaag6.11.{-He-rzJesuFreitag(HI.Leonhard

'ten huf ) ' 4-11, Jht.) :7.00 Uhr HI. 'Messe f,. Heinrich
.-Or.tler;.19.30UhrAberidmessef.IdaDrechsler.

. ' a Sämstag7.Il.-PrjestersamstagThKjankenverseh-

iittags.  ' gang - 17.00. Uhr  Rosenkranz  u. Beichte;  18.30

-Uhr Vorabendmesse  f.. Berta  u. Karl  Fritz.  '

rauen, Wil- - - Sorintag  8.14. -  SeÖlensonntag  (32.  So.im  Jahres-'

k, - Teleron kreiS)-6.3'O  Uhr  Frühmesse  f. Alois  Kofler;  9.00

- . UhrSeelenamtfüralleKriegsopfer;9.45UhrGef

fallföenehrung  am' Kriegerdenkmal;  11.OO Uhr

- KindermessÖ f. Heinrich  u. Maria  Falger;  19.30

UhrAbendmesse  f. Oskar-Traxl.

Gnttpsdicnstoitliiuiig  I'eijeua
Sonntag  1.11. - Fest ALLERHEILIGEN  - 31.

Sonntag  im  Jahreskreis  -  8.30  Ufü'  Messe  f. Anton

Walch; lO.OO Uhr  Messe  f. Florian.a  Rudig;'19.00

U§r  Messe  f. JohBnn  und  Ida  Jäger.

Montag  2. ll.  -  Fest  ALLERSEELEN  -  7. 15 Uhr

Messe f. Anna  u. A]oisHolzer;'  8.00  Uhr  Messe  f.

Engelbert  Marth;  19.00  Uhr  Seelenrosenkranz.

Dienstag 3.11. =  7.15 Uhr  Messe  f. Hubert  und

Ferdinand  Hauser;  8.00  Uhr  Messe  f. Roman  und
Adolf  Rangger.

Mittwoch  4.11.  -  Karl  Borrornäus'-  7.15 Uhr  Mes-

se f. Frau  Karoline  Hann  z. Ntg.  ; 8.00  Uhr  Messe  f.

Ma  Reich  und  Karoline  Zanger1e:49.00  Uhr  M-es-

se'f. Karl  Sfürm  z. Ntg.

Donnerstag  5.11. -  7.15 Uhr  Messe  f. Verst.  d.

Fam.  Waldner;  8.00 Uhr  Messe  f. Josef  Gfall  u.

Rudolf  Zangerle;  19.00-Uhr  Hl.'  Stunde  u. Anbe-

tung  f. Geistl.  Berufe.

Freitag 6. 12. .r  Leonhard -, Herz-Jes4-Freitag  -
7.15 Uhr  Mösse  f. AJois  u. Aüna  Holzer;  8.00 Uhr

Messe f. Josef  u. Kathi  Buchmair;  19.00  Uhr  Mes-

se f. Luise  ü. Josef  Pircher.

Samstäg  7. l1.  -  7. 15 Uhr  Messe  f. Ve-rst. d. Fam.

Habicher-Güitsch;  8.00 3Uhr Messe'  f. Verst-. d.

Fam.  Pedrazol1i  u. Stranger;  19:00  Uhr-Messe  f.

Johann  Folie,  Jahresmesse.  "  "

Gottesdienstordniing  Bnuggen
Sonntag  1.11.81-  ALlLBRHEILIGEN  -  9.00  Uhr

feier].  Hochamt  f. d. Pfarrgemeinde;  ]0.30  Uhr

' - Messe  f.  'Rudo!f'  Pintarelli;  19.30 Uhr  Messe  f.

'Alfo:ns  und  Stefanie  Hotz.  '

Montag  2. ll.  -  ÄLLERSEELEN  -  7.15 Uhr  Mes-

se f. die  Armen  See1en nach  Meinung;  ]6.30  Uhr

Kifülermesse f. Johanna  Walch;  19.30 Uhr  Re-

quiemamt  f. all'e Verstorbenen  unserer  Pfarrge-
meinde.  '

-Dienstag:3.]1.  - 19.00 Uhr  Rosenkranz  rür  die

Armen  5ee1en;19.30  UhrJugendmesse  r. Eduard
Erhart.  '

Mittwoch  4.11.  -  H]. Kail  Borromäus  =7.15  Uhr'

Messe f. Hubprt Kris@er;  19.30  Uhr  Rosenkran,7
für  die Arföen  See1en.-

Donnerstag  5.]].  - 16.30 Uhr  Kindermesse  f.

Hans Walch;  19.30 Uhr  Rosenkranz  für-die

Armen  Seelen.

Freitag  6.]1.  -' Herz-Jesu-Freitag  (Krankenkom-

munion)-]9.30  Uhr  Sühnegottesdienst,  hl. Amt

f'ür Frieda  Sieberer-mit  Aussetzung  zur  nächtli-

chen  Aribetung  um,Priestcrbcrufe.

Samsfög  7.11. - Herz-Mariä-Samstag  - 6 Uhr

-Herz-Mariä-Feier;  7.00 Uhr  Messe r: Emma,

Andreas  und  Heinz  Hofer;  16.30 Uhr  Kinderro-

senkranz  und Beichtgelpgenheit;  ]9.30  Uhr  Ro-

Gottesdienstordnung  Zams  -
Sonntagl.  ]1:'-  HOäHFEST  ALLERHEILIGEN

= 8.30 Uhr  Hl.  Amt  r. d. Pfarrfamilie;  10.3,O Uhr

',-jahresamt'f.  Elterp  u. Geschw.  Ladier:  13.30Uhr

Se-elenr'osenkranz  in der Kirche:  14.00  Uhr  Pre-

d,igt ;tuf  dem Friedhof  und  Umgaffg  mit  Gräber-
segnung.

'Montag  2. l].  -  ALLERSEELEN  -  7.15 Uhr  Jah-

resn;esse  f. Verstorbene  Stoffaneller:  8.00 Uhr

- Feierliches  Ret7uiem  fiir  al)e Verstorbenen  und

Gräbersegnung;,.l9.30  UhrSeelenrosenkranz.

Dienstag  3.1].  - HI. Hubert  - 19.30  Uhr  Jahres-

amt  f. Josef  Altstädter  u. Julia  Angerer.

Mittwoch  4.1]'.  -JHI.  Karl  Borron-inus  -  7.15 Uhr'

Messe  f. H.H.  Dekan  Karl  KnappSSch €iIermesse.

Donnerstag  5. !I.  -  der  3L. Wocheim  Jifört.skreis

, - I9.30  Uhr  Jiföresamt  r. Johimn  Grabär  und  HI.

Stunde  um Priester-  ti. Ordensberufe.  '

Freitag  6. 1l.  -  HI. Leonhard  - Herz-Jesri:Freitag

mit  Pf'arrcaritasopfer  - 7.15 'Uhr  Jahresmesse  r.
Agathe  LI. Kiirl  Klug:  10.30 Uhr  Messö  in der  Ka-

pelle  in Schweighof.

Sttmstag  7.11. - HI. Willibrord  -  7.15 Uhr  Jahres-

messef.  Ignazu.  EmmaGander;l9.30UhrMesse

. f. d. Pfarrfamilie.

Sonntag  8.11. -  Seelensonntag  - 32. Sonntiig  im

Jahreskreis  - 8.30- Uhr  Jiihre.äimitf.  Reinhard

Gstir  LI. verst.  Eltern  Frimz  LI.' Biilbina  Gütir  - und

Kriegerehrung  vor. dein Kriegerdenkmal;  10.30

UhrJa)iresn'iesse  l-tir Miiriii  >tingerl;  ]9.30  Uhr

Seelenrosenkrimz.

. Evangelischer  Gottbsdiönst
8onntag,  1.l1'.  f 18.ÖO U)ir'

Sch riflleilu  ng u. Verwallung: 6500 Liind«ck. Ralhaus. Tel. 2214
üder 2403 - Für den,Verlag;liihiili  u. Inieriilenleil  verantwürl
lich : Oswald Pe,rklold, Landeck. Ralhaus - Erscheintjeden Frei-
tag - JährficherBezugspieis S 100. -  (einschl. 8%Mws1.)'- Ver-
schleißpteis S 3. -  (incl. 8% Mwst.) - Verlagsposlarnl 6500
Landeck, Tirol - Erscheinungsort Lündeck - Druck: Tyrolia
Landeck, Pächler Huberl Plangger, Malsersli. 15. Tel. 2512

Ärztl. Dienät  (Nur  bei wirk-licher-Dringlichkeit)  -

3].0kt./1.  Nov.  )981

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fliefl:

von  Samitag  7 Uhr  früh  bis MÖmag  7 Uhr  früh

Dr. Franz  Hechenberger,  Ffieß  87, Tel.  05449-316
St. Anton-Pettneu?  '

Dr.  Viktqr  Haidegger,  Pettneu,  Tel.  05448-222

Kappl-See-Galfflr-Ischgl:

Dr.  WHlter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230

Prutz-Ried-Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:  Von Simisti.ig  7 Uhr  früh  bis Mon-
tag7fUhrfrüh:   '

Dr.,Alois  Penz,  Nauders  221, Tel.  05473-206  A .

Dr. Josef'Schälber, Serfiius  2a, Tel. 054'76-6544

Ordination'sdienst:  Saföstiig  7 Uhi  bis 11.30  Uhr

Dr. Aloii  Köhle',  Ried  i.o. 51, Tel.  05472-6276

.Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 05445-268

!!>tadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen

StördienstTIWAGa  '

Te)efon  22.1 0 oder  2424
'y

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst

(Notdienst)  Samstag  ul. Sonntag  von  9-]I  Uhr

Dr.-Rudolf%oser,TeIfs,,UnterriTarktstr.  1a/2,

Te). 05262-2338.
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AB SOFORT:  Jeden  Samstag  von  8-12  für  Sie
geö'ffüel

6500 LANDECK-GRAF  a BUNDESSTRASSE  1315 - 9  0 54 42/22  90

Verkaufe  Merceöes  220 Diesel,  Baujahr  1970  zum
Ausschlachten.  Telefon  05447'-5329.  

Wir  suchen  ab.Ende  ;overgber  ehrliche,  geschickte,
fleißige

Kellnerin
für a-la-carte  Geschäft.

Postgasthof  GEMSE  ZAMS, Fam. Hermann  Haueis,

Cafe GriÖßmirt St. Anton  a. A. sucht  ab 1. Dezember.
2 freundliche  - a

i Mädchen  und  1 Hausbursch
zur Mithilfe  im Cafe-Restaurant.  

Kertess.St-.  Anton,  Postfach  20, Telefon  05446-2964
früh oder  abends.

Danksagung
Für  alle. uns entgegengebrachten  Beweise der
Anteilnahmö  am Tode  unserer  lieben  Mutter,  Oma,
Schwiegermutter,  Schwester,  Schwägerin,  Tante

"'d Pati"- F'a' HERTA  SCHFiOTT  '-
sagen  wir auf  diesem  Wege  allen, die für  sie'gebetet
und  sie auf ihrem letzten  Weg begleitet  haben,  ein
herzliches  Vergeltsgott.
Unser besonderer  Darik gilt -Hochw. Herrn P@ter 
Phillip Bock  sowie  Herrn  Med. Rat. Dr. Köhle  für die-
langjähr'ige  ärztiiche  B-etreuung  und den Arzten  und
Schwestern  des Krankenhauses  Zams.
Ried, im C)ktobör1-9ä1  - '

Die  Trauerfamilie  Schrott

Kostenlose  Gartenberatung  und  -p1anung  mit
/lnwuctrsgarantie  bei Gartencenter  Hauer,  Innsbruck,
Hall, Schwaz,  ;Kufstein,  Telfs, Telefon 05222-22807
oder  211 54..Jetzt:  Hydrokultur  - Anruf  genügt!

J HOLZBEARBEITUNG

Vorführung:  Dienstag,  3.11.
Mittwoch,  4.11.

Ein anerkannter  Fachmann  zeigt Ihnen die
zahlreich'en  Verwpndungsmöglich8ei-t-en  dieser
Universalsäge  für jedermann.

Kommen  Sie und schau'n  Sie sich das an!

IlllllilEisenwarfögroßhandlung
landecklnh.:  Böhme  KG
Telefün  228')1289712898

iiiilllllllllll'
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5»ymAaus
5;tAmt»,

9-L5ß '

am Freitag,'  20. u. Samstag,  21. Nov.

mit  Faßbier  und  Grillwürstl

TOMBOLA  u. PREISAUSSCHREIBEN

Hauptpreis:  1 Woche  zui  WM  nach-  SCHLADMING

Wir  pr,äsentieren'  ein  komplettes  Wintersp6rtangebot  in

Sonderangebote  wie.  Langlaufschuhe  ab S 100.

Schischuhe  - ab-S  30«)

Atomic  Team  Bionic  statt*  S 2999.- S 1500.-

Wir suchen  SpuitartikpfüprkAiifpr  711 sofortigem  Eintritt!

-  - - Telefon  05476-6390  oder  6549

"Stattpreis  ist unser  bisheriger  Verkaufspreis

Das Gasthaus,,Zur  schönen  Aussicht"

in Perfuchsberg  ist vom  2.-30.  Novem-

ber 1981  wegen  Urlaub  geschlossen.

Familie  Zangerl

Für Wintersaison  gesucht:

Alleinkellnerin,  Zahlkellnerin,

selbstänöige -Buffetkraf12  Hilfsstuben-
mädchen,  Buffethilfö.
Hötel Tiro1erhof.6534  Serfaus, Telefqn  05476-6236

Danksagung

Für die entgegengebrachten  Beweise  der 4ntei1nahme  am Tode meines  Sohnes  und Enkels

Hennaiui  Summerauer
dänken wir.allen  Verwandten,  FreunÖen und Bekannten,'  die unseren  Vfüstorbenen  so zahlreich  auf sei2

- nem letiten  Weg  begleiteten.  Wir  danken  für  die Kranz-  und Blumenspenden  sowie  die hl. Messe und 'die

Seelenrööenkränze;  Herrn Dekan Co,ns. Aichner  für die würdige  Gestaltungdes,S4erbegottesdienstes;
'. der F. Feuemehr  und dem Kirchenchor.

Zams,-im0ktober1981 DieTrauerfamilien

Summerauer  - Prantl

Danksagung

Für die 4roBe  Antei1nahrr3e am schmerzlichen  Verlust  meines  lieben  GattÖn, Vaters

Franz  Kogoj
Taxiunternehmer  i. R.

sowie  für  die'vielerr  schönen  Krariz-  und Blumenspenderrmöchten  wir  auf  diesem  Wege  allen  Verwandten
Freunden  und -Bekannten  unseren  herzlichsten  Dank aussprechen.

Landeck.'im  Oktober  1981

Anni  Kogoj  und  Kinder





Fahrräder,  Motorräder,  Kleinmotorräder,  Mopeds
und  Mofas  am besten  im Motorrad-Center  Wolf  in
Imst.  TelefÖn  05412-2574.  '  - _ ' o. _  -. a

Verkaufe  oder  verpachte  TIROLERHOF.

Näheres

-" erbeten  ab 19 Uhr  unter  -Telefon  05357-2026:

Por@che 911 Turbo-Look,  silber, grünmetaHic, zu ver-
kaiufen., Telefon 05472-6284  ab 19 Uhr. _ -

3ur e'$[ad»tjd)Qe[
am  Samstag,  31. Oktober  1981

im Gasthof  Bergheim  Quadratsch-

Pians  ladet  herzlichst  ein  -
Familie  PICHLER

HalÖe urfö ganze  normaIgefütterteSchweine  und  ein

einj:ähriges  Stierfleisch  zu verkaufen.

' jele_ron 05447-5485

J
r

j

I

I  --"  "-  ' -"  "  -'  .  "  '

E1NLADUN(3
ZUM

I

I

Frühstückspension,  3Ö Betten,  sucht  für  Wintersaison

selbständiges  freundlicties

ZIMMERMÄDCHEN
bei guter  Bezahlung.

Fam.  Georg  Walter,  Haus  Hubertus,  6563  Galtür,

. Telefon  05443-243 ! I
Suche  ab 15. 11.  ein verläßliches

Kindermädchen,  ab 15.  12.  ein Zim-

mermädchen.-  ' -

Hotel  Linde  Ffüd,'-Telefon Ö547:2:6270 ' II:l

«« a

')[-«stLoal

vom  2..11.  81 bis "[. 11. 81
I- '  ÖENN DA GIBT'S ' - ' - "  a .

:-' -." J:: DI'E 5  -SERVICESjEiLE "
, . . .-'FACHMÄNNISCHE  ÖERATUNG - ,  

- Suchen  fiir  Wintersaison  2 freundliche  ,  , ''
eaiffiffi__ii'i_i___-_J_.__iaiia_Ji_ai__.
gervlelffllllllell  mlö. InKaSSO  una 1 tucntige

Küchenhilfe.

Gasth'of  TirojFiss,  Telefon,'05476-6358.  4

a
. . . GRATIS KOCHBüCHER  -

MIT VIELEN RAFFINIERTEN REZEPTEN

... . ÖIE EINMÄLIGEN rz !!rfi
*  *l «

5>tAritt'm«t=n  att«y  ]yt
speziell  für  Bars  und  Diäcotheken,  Innenaus-

bau'  macht  Alois  Gigele,  Freischaffender

_Bildender  Künstler,  6522  - Kauns  1,  Tele-

fon  05472-6862.  -

 , a PROBIERKOCmOP--FANGEBOTE ,- .

'AUE fl  GERÄTE -  "  "

. . . UND FESTIV ALPREISE

' - i'JO?  '

I BEI CORDA GEIGER
I' a - ' -_..a.._..___.___.__..:_ __.___.._
L , u J I :::'j:N:FS:E:I'::E::4ECHT _ i

ACHTUNG!  SONDERABVERKAUF!
- '  j lJ  l  L-lj  « I /'I  I-J  j  jl-j  L-  lJ  1-}   I l    jl  l-'  X-I  I I I -

L  6'__-
[eintücher  Ze1jw./Polye'ster-2.,5  m, ro-h,_, -_ . ,. -.

per  Stück  nur  S 35.  -
Öffnungszeiten  Mittwoch  und  Freitag  13.00-16.30  Uhr

'l'.kl; TE)mLGESELLSCHAFT  mbH
Groß-  und  Klei'nhandel  mit  jextilwaren  ' -

6500  Landeck,  Bruggfeldstraße  18  V  a

1

IlIlllIII:





' seit  1875

Spa orsdiusskasse
für  den  bezirk-  landeck  r. g.  m.  b.  h.

'-Einladung zur 89.orÖent'lichen-GeneraIvärsammlung  am 7. November 1981 um'
14.00  Uhr  im Saal  dös  ',,Tour:otel.Wienerwald".  Landeck  .  - -- . .,  o.

Tagesordnung
1. 'Eröffnui'igdurch  den Vdrsitzenden, Begrüßung,-Bestell4ng  des Protokollführers,

där  Stimmenzähler  und  Protokollmitfertiger,Feststellung  der  Beschluföähigkeit

2. V29erIeNsouVnegmbdeers a1P9r8oOroko11eÖ über diö 88. ordentlicHe. Genpralversamml.urig vom0 3.  Geschäffsbericht.des.Voistandes  über  das Geschäffsjahr  1980  und  \7or1age  aer

sghlusses  1980  und Vorschlag  für  die  Verwendungdes  Reingewinnes  1980

aB)esGcehnlueßhfamsis@uunngg.üdbeerrJahresrechnung 198'0 - -' -
b) Veryvendung  des  Reingewinnes  1.980
c) Entlastung  des  Vorstandes  und  Aufsichtsrates

6. PrÜfungsbericht des  Öster"reichischen  Genossenschaffsverbandes:
a) VerlesuÖg

a- , a b)  Stellurignah-me  des  Aufsichtsrate;  hiezu
- cl Beschlufüassung  -über  das Prüfungsergebnis

7.-' Wahlen  iri den  Aufsichtsrat  (ErgänzungswahlÖn)

8. -Neufa.ssung  der  Satzung  in Anpassung  an die  Bestimtpungen  des,Kreditwesepge:
setzes  19a7!J a.uf Grundlage  der  Mustqrsatzung  des.'Oste?reichischÖn  Genos'sen-
schaffsverbandes.  rriit  Ausnahme  deä  ß 40.

Die Gegenübersteliung  der bisherigeq und der neu zu beschließenden Satzung
bestimmungen  liegt  im  Geschäffslokal  der'  Genossenschaff  zur  Efösiöht'  durch  die

10.  Aussprache  und  Allfälliges.

er Jahresabsch1u13 1 980'1jegt 'in unspren' KassarÜumen zur Einsiöht der Mitg%ie.der auf.
Diese Generalyersammlung  ist..g@mäß' §a 34 d<,r Satzung, soferne um 14.00 Uhr 'nictit
mindestens  ein Drittel aller ßitgIiederanwesendodervertretön  ist, nach AblauföinerWar-
testunde.  ohne  RÜcksicht  auf. die Anzahl  der  anwesendön,oder  vertretenen  Mitglieder

Nächdem  keine  gesonderte,  schriffliche  Einlädung  ergeht,  erlau'ben  wir  uns  da-rauf  hinzu-

Obmann
Ing. Her;bert.  STRENG  e.h.

Für'den  Vorstand  der
SPAR-  u. VORSCHUSSKASSE

für  den  Bezirk  Laödeck
rGmbH.-  a

ObmannrStelIvertreter
Dr. Ka'rl THALER  e.h:

D k  h  T2roi-i«iirinerir+  <<IV1  T anrlprk  Vpia1öücnnii+iirri+  A'J1n  T iinrTtrlr  T;'rrJ


